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Krimilesung
mit Bernd Storz 

Samstag, 

7. November 2015 

ab 19.30 Uhr 

Einlass : 19 Uhr 
Vorverkauf: 8 Euro 
(bei der AST - Langenbrettach,  

im Rathaus Langenbrettach  

oder übers Internet )  

Abendkasse: 10 Euro

Brettacher Mühle 
74243 Langenbrettach (Teilort Brettach), Mühlstraße 15

 

 

Altpapiersammlungen der Jugendfeuerwehr Langenbrettach 
 
 

Liebe Bürger von Langenbrettach, 
 

wir, die Jungendfeuerwehr Langenbrettach, bedanken uns bei allen Bürgern für die 
tatkräftige Unterstützung beim Sammeln des Altpapieres. Selbstverständlich 

bedanken möchten wir uns auch bei unseren Fahrern die uns ihre Zeit und ihre 
Maschinen zur Verfügung gestellt haben. Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass 

wir, die Jugendfeuerwehr Langenbrettach, im Jahr 2016 aus Nachwuchsproblemen 
keine Altpapiersammlungen mehr durchführen können! Wir werden sie aber 

rechtzeitig informieren ob wir die Altpapiersammlungen im Jahre 2017 wieder 
aufnehmen und würden uns freuen, wenn Sie Uns wieder mit dem Sammeln des 

Altpapieres unterstützen würden! 
 

Ihre Jugendfeuerwehr Langenbrettach 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 29.10. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm
 Tel. 07132/6182
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen,
 Tel. 07941/39404
Fr. 30.10.  Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3, Heilbronn-Biberach
 Tel. 07066/7008
 Post-Apotheke, Adolzfurter Str. 32, Bretzfeld
 Tel. 07946/91660
Sa 31.10. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm
 Tel. 07132/2211
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach
 Tel. 07139/452233
So. 1.11. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen
 Tel. 07941/2404
Mo. 2.11. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm
 Tel. 07132/2023
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach 

 Tel. 07941/3180
Di. 3.11. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., Bad Friedrichs-

hall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg
 Tel. 07947/2203
Mi. 4.11. Apotheke im Kauland, Rötelstr. 35, Neckarsulm 
 Tel. 07132/922194
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 07941/8264

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503
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Hochwasser“, Naturschutzbelange, Landschaftsverbrauch usw.
Dabei stellte sich heraus, dass natürlich nicht alles, was von Gemein-
deseite her wünschenswert wäre, aus rechtlichen Gründen auch 
machbar ist. Hier wird mit den übergeordneten Behörden manches 
dicke Brett zu bohren sein, um die Ziele Langenbrettachs zu errei-
chen.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Verwaltung und  Gemein-
derat nach den Arbeitstagungen ein gemeinsames Fundament 
haben, auf dem der „Bau der Gemeinde“ fortgeführt werden kann.
Ziel aller Planungen und der Arbeit von Rat, Verwaltung und Bürgern 
muss es sein, dass unser Motto  „... bei uns im Brettachtal fühlt 
man sich wohl.“ auch in Zukunft gemeinsam mit Leben gefüllt wer-
den kann!
Ihr Timo Natter, Bürgermeister

Flüchtlinge in Langenbrettach - Information

Am Freitag informierte der Amtsleiter des Landratsamtes Heilbronn, 
Herr Fuhr, gemeinsam mit Bürgermeister Natter über den aktuellen 
Stand für die Gemeinde Langenbrettach.
Gemeinderat und Verwaltung hatten beschlossen, das Jugendhaus 
in Brettach für die Unterbringung zur Verfügung zu stellen.
90 Langenbrettacher Bürgerinnen und Bürger informierten sich. 
Dabei wurden auch die Sorgen deutlich, welche mit der Unterbrin-
gung von Menschen zusammenhängen, welche auf der Flucht vor 
Krieg und Not sind.
Herr Fuhr konnte auf die guten Erfahrungen im Landkreis verweisen. 
Das Ziel, die Menschen dezentral im Landkreis unterzubringen, und 
damit auch den positiven Kontakt vor Ort zu ermöglichen, habe sich 
dabei bewährt.
Bürgermeister Natter lud dazu im Anschluss an den Vortrag ein, 
einen Arbeitskreis zu gründen
Bereits am selben Abend waren mehr als 10 BürgerInnen bereit, sich 
für die Flüchtlinge einzusetzen.
Im Laufe des Novembers soll sich der Arbeitskreis erstmals treffen 
und dann auch die möglichen Aufgaben koordinieren.
Dabei kann zum Beispiel Deutschunterricht erteilt werden, Fahrten 
zu Ärzten, zum Einkaufen angeboten oder einfach die Möglichkeit 
genutzt werden, unsere schöne Gemeinde zu zeigen.
Der Arbeitskreis wird durch Mitarbeiter des Landratsamts und der 
Diakonie unterstützt, welche bereits einschlägige Erfahrung haben.
Wer noch beim Arbeitskreis mitarbeiten möchte, darf sich gerne per 
Mail an Bürgermeister Natter wenden, Timo.Natter@Langenbrettach.
de oder bei der Verwaltung anrufen (07139/9306-0).
Die Gemeindeverwaltung wird auch weiterhin im Amtsblatt über den 
aktuellen Stand informieren.

Fundsachen

An der Haltestelle in Brettach, beim Café Discher, wurde verschiede-
ner Modeschmuck gefunden. Die Eigentümerin wird gebeten, diesen 
im Rathaus Brettach während der Öffnungszeiten abzuholen.

Große Weihnachtsbäume gesucht

Wer hat eine 5 bis 10 m hohe Tanne, Fichte oder Douglasie in sei-
nem Garten oder auf einem Gartenstück stehen, der sich als Weih-
nachtsbaum eignet? Dann setzen Sie sich doch bitte baldmöglichst 
mit dem Bauhof unter Tel. 0173/3421526 in Verbindung. Bevor wir 
Weihnachtsbäume aus dem Gemeindewald fällen, nehmen wir gerne 
auch privat Bäume.

Zurückschneiden von Bäumen und Büschen im 
Straßenraumproil
Jetzt in den Wintermonaten ist es am besten, Bäume und Büsche 
auf Privatgrundstücken zurückzuschneiden, die mit ihren Ästen und 
Blattwerk in den Straßenraum, auf Gehwege hinausragen oder Stra-
ßenbeleuchtung und Verkehrsschilder verdecken.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, die derartige Bäume oder 
Büsche auf ihren Grundstücken haben, dringend diese in den nächs-
ten Wochen - möglichst bis Ende Januar - entsprechend zurückzu-
schneiden. Dies dient der Verkehrssicherheit aller Mitbürgerinnen 
und Mitbürger.

Sperrung der Straße „Im Stegle“ in Langenbeu-
tingen
Für die Erstellung eines Kellers bei einem Neubauvorhaben Im 
Stegle ist die Straße „Im Stegle“ zwischen der Kastanienstraße 
und der Reithohle bis Donnerstag, 29.10.2015 gesperrt.
Wir bitten um Beachtung. Die Bauherren bitten wir die Handwer-
ker und Zulieferer zu informieren.

Sperrung der Brennofenstraße im Bereich der 
Brennofenstr. 5
Für die Herstellung der Hausanschlüsse wird die Brennofenstra-
ße vom 2. bis 6.11.2015 voll gesperrt. Wir bitten um Beachtung.

Aus der Arbeit des Gemeinderates 
Prozess Gemeindeentwicklung
Im Laufe des Jahres 2015 haben sich Gemeinderat und Verwaltung 
an 2 Samstagen und einem Nachmittag in der Mühle unter der 
Leitung von Moderator Herrn Hinz zu insgesamt 3 Arbeitsklausuren 
getroffen, welche in einer sehr guten Arbeitsatmosphäre stattfanden.
Ziel des gemeinsamen Denkens war es, Grundlagen und Ziele für die 
Entwicklung der Gemeinde Langenbrettach für die nächsten Jahre 
zu erarbeiten
Dabei wurde zunächst der Aufgabenkatalog einer Gemeinde in 
Plicht- und freiwillige Aufgaben geteilt.
Beispielhaft werden Kinderbetreuung, Wasser und Abwasserversor-
gung als Plichtaufgaben dauerhaft auf der Tagesordnung stehen. 
Auch die bereits in Planung beindliche Ortsdurchfahrt in Brettach 
wird der Gemeinderat im Laufe des nächsten Jahres weiterentwi-
ckeln und dabei die Anregungen der Bürger aus der Vorstellung der 
Planung berücksichtigen.
In ihrer  letzten Arbeitstagung am Samstag, 24. Oktober haben 
Gemeinderat und Verwaltung dann die Prioritäten für die nahe 
Zukunft festgelegt, insbesondere im Bereich der freiwilligen Aufgaben 
- der Kür sozusagen.
Die nachfolgend aufgeführten Aufgabenbereiche werden in dieser 
Reihenfolge vorbehaltlich ihrer Finanzierbarkeit durchgeführt werden. 
Die Gemeinde hat auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung nur 
begrenzt Einluss, sodass der Zeitrahmen nicht endgültig abgesteckt 
wurde.
Allerdings soll das Thema „Freibad“, welches den Beteiligten ins-
gesamt sehr wichtig war, im nächsten Jahr 2016 planerisch ange-
gangen werden - die Ausführung ist zunächst nach der Saison 2018 
geplant.
Ziel wird es sein, in Langenbeutingen die Möglichkeit für Sport- und 
Freizeitgestaltung weiter zu entwickeln. Dabei soll künftig eine Bade-
und Schwimmmöglichkeit vorhanden sein - verknüpft mit einer Ganz-
jahresnutzung des Geländes.
Auch das Thema „Innerortsentwicklung“ in beiden Ortsteilen wird 
weiter verfolgt. Das Quartier um Rathaus und Schlössle soll primär 
weiter entwickelt werden. Auch die weitere Entwicklung beider Orts-
teile ist an vorderer Stelle, wohl wissend, dass dies ein dauerhaftes 
Thema ist, welches sich über die Jahre und Jahrzehnte weiter ent-
wickeln wird.
„Neubaugebiete“ für Wohnen und Gewerbe sollen zu gegebener 
Zeit folgen.
Auch im Bereich des „Tourismus“ wurden interessante Ideen ent-
wickelt, welche in den nächsten Jahren umgesetzt werden sollen.
In einer weiteren Arbeitsgruppe wurde das Thema „Vereinsförde-
rung“ diskutiert.
Im Hinblick auf die Gemeindeentwicklung in beiden Ortsteilen wird 
im nächsten Jahr die Bevölkerung im Rahmen der Bürgerbeteiligung 
in Form eines „Bürgercafés“ zur Mitarbeit aufgerufen. Der Termin wird 
rechtzeitig veröffentlicht.
Bei der Erarbeitung der Ziele und ihrer Reihenfolge wurden Nutzer-
analysen, Perspektiven der demograischen Entwicklung und auch 
Entwicklungen im familiären Bereich berücksichtigt.
In verschiedenen Arbeitsgruppen und Denkschritten wurden dane-
ben auch notwendige Rahmenbedingungen auf der rechtlichen Seite 
angesprochen, wie zum Beispiel die Themen „Bauen im HQ 100 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 23.10.2015
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Hohenloher 
Str. (Langen-
beutingen

9.50-10.50 50 km/h 84 1 69 km/h

Neuenstädter 
Str.

11.40-12.25 30 km/h 34 5 43 km/h

Geburtstage
29.10.  Edeltraud Eugenie Hauber, Alte Hohle 11 73 Jahre
30.10.  Rudolf Albert, Bergstraße 31 77 Jahre
  1.11.  Helga Engelhardt, Keltergasse 10 75 Jahre
  2.11.  Lore Maria Britsch, Hölderlinstr. 2 88 Jahre
  3.11.  Ilse Emilie Bohl, Helmbundweg 4 80 Jahre
  3.11.  Wilhelm Hermann Discher, Hauptstraße 58 79 Jahre
  4.11.  Elfriede Klara Kronwald, Albrecht-Goes Straße 4 76 Jahre
  4.11.  Willi Robert Schorndorfer, Buchenstraße 7 73 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: C. Niemann
Dienst ist am Montag, 2.11.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt

Übung (Zug 2) 
Verantwortlichen: V. Lumpp u. G. Kubach 

Dienst ist am Montag, 2.11.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen.
gez. Marco Wendt

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. Sie können sich vorbeugend informieren 
oder sich in einer aktuellen Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338.
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Kinder-Halloween-Party im Ö-Center
Hallo Kids,
aufgepasst! Am Samstag, 31.10.2015 könnt ihr uns 
zwischen 10.00 und 18.00 Uhr im Ö-Center besu-
chen.
Denn es indet wieder die alljähr-
liche Kinder-Halloween-Party statt 

und wir vom Förderverein verkaufen dort leckere 
Waffeln und superfrisches Popcorn.
Ob es wirklich gruselt ? Davon müsst ihr euch selbst 
überzeugen ...
Wir freuen uns auf euch und eure Eltern.
Euer Förderverein-Team

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
Persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und
Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr
über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet und 
ich rufe Sie frühstmöglich zurück.
oder E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Krimilesung
Die VHS in Langenbrettach bietet am Samstag, 7. November eine 
Krimilesung mit dem aus Reutlingen stammenden Autor Bernd Storz 
an.
Quadratisch-käulich-tot: Mord bei Ritter Sport! Als das Landes-
kriminalamt Stuttgart die aus Kalabrien stammende Kommissarin 
Francesca Molinari und ihren türkisch-kroatisch-deutschen Kollegen 
Tomislav Özcan in das beschauliche Städtchen Waldenbuch schickt, 
ahnt noch niemand, warum sich die Tochter des Mordopfers auf 
einer abenteuerlichen Flucht vor dem geheimnisvollen „Mann mit 
Hut“ beindet. Auch aus seinem neu erschienenen Industriespionage-
Thriller „Die Wespe“, der Molinari vom Ermstal nach San Francisco 
führt, wird der Autor eine Kostprobe geben.
Im schönen Ambiente der Brettacher Mühle gibt es in der Pause 
noch kleine italienische Häppchen und Weine. Karten im Vorverkauf 
bei der Außenstelle, im Internet und im Rathaus Brettach gibt es für 
8,- Euro. An der Abendkasse kostet eine Karte 10,- Euro.

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für die Kindertages-
einrichtungen Mühlweg ab sofort 

eine/einen staatlich anerkannte/anerkannten 
Erzieherin oder Erzieher im Krippenbereich

Die Arbeitszeit beträgt 39 Stunden/Woche inkl. Vor- und Nach-
bereitungszeit. Hierbei handelt es sich um ein befristetes Arbeits-
verhältnis. 

Ihr Proil
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter/

anerkannte Erzieher/-in
• Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst 
• Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Wir bieten 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
• die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
• gezielte Fortbildungen
• eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an vielseiti-
gen Stelle interessiert sind, dann bewerben Sie sich bitte bis 
1.11.2015 schriftlich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Nicole Fröhlich, Tel. 07139/97-
18.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuen-
stadt a.K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
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Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

Schlüsselanhänger und 
Ohrringe aus Zauberfolie 
Für Kinder von 5-8 Jahren 

Junge VHS

Samstag, 
14.11.2015, 
14:30-16:30 Uhr 
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
Vereinsraum 
 
€ 9,00 
zzgl. € 6,00 für Material 

Mit Holzfarben und Schere kannst du 
Schlüsselanhänger oder Ohrringe, für dich oder zum 
Verschenken, kreativ herstellen. Dabei beobachten 
wir, wie sich dein Kunstwerk durch Wärme 
verändert. 
 
Irene Bopp, Erzieherin 

 

 

Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

Yoga-Wohlfühlabend 
Stress lass nach – mit Yoga gegen 
Stress und verspannte Schultern 

Workshop

Freitag, 
13.11.2015 
 
19:00-22:00 Uhr 
 
Brettacher Mühle, 
Veranstaltungsraum 
 
€ 15,00 
Anmeldung erbeten 

Muskuläre Verspannungen im Bereich des Nackens und 
der Schultern sind oft Folgen von 
anhaltendem Stress sowie unbewussten, ungesunden 
Bewegungen und Haltungen. Wir gehen dem 
Zusammenhang von unbewusster Anspannung und 
Stress nach und lösen mit Yogaübungen verspannte 
Bereiche. Yoga nach B.K.S. Iyengar zeichnet sich durch 
Klarheit, Präzision und genaue Ausrichtung aus und 
kann individuell angepasst werden. Richtig geübte 
Haltungen berühren den ganzen Menschen, steigern 
das Wohlbefinden, verbessern Konzentration, Schlaf 
und vieles mehr. 

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Der diesjährige SMV-Tag, an dem für das Schuljahr 2015/16 die 
Stufen- und die Schülersprecher gewählt wurden, fand am 6.10.2015 
statt. Die SMV-Lehrer Nicole Zwilling, Jennifer Gross und Frank Späth 
gratulierten dabei dem neuen Schülersprecher Jon-Luca Klockow 
sowie seinen Stellvertretern Kristin Obertautsch und Lukas Wildner 
(alle Kursstufe 2) zur Wahl.
Welche Bedeutung hat die SMV allgemein und welchen Aufgaben 
wendet sie sich zu? Hier einige Hintergrundinformationen: Eine 
Mitwirkung der Schüler im pädagogischen Bereich gab es bereits 
im 19. Jahrhundert, zu einer Einrichtung von Schülervertretungen an 
allen öffentlichen Schulen kam es aber erst in der Bundesrepublik. 
Am EMG wählen die Klassen oder Kurse ihre Klassensprecher oder 
Kurssprecher sowie deren Stellvertreter, die an der Schülerversamm-
lung, auch Schülerrat genannt, teilnehmen. Der Schülersprecher 
als Vorsitzender des Schülerrates wird ebenfalls direkt von allen 
Schülern gewählt, wobei sich jede Schülerin und jeder Schüler ab 
Klasse 8 zur Wahl aufstellen lassen kann. Seine zwei Stellvertreter 
wählt der Schülerrat. Die SMV ist Sache aller Schüler. Nur wenn alle 
Schülerinnen und Schüler die SMV unterstützen und mitmachen, 
kann sie Erfolg haben. Außerdem achtet das EMG darauf, dass alle 
interessierten Jugendlichen in die SMV-Arbeit mit einbezogen sind, 
auch wenn sie nicht in den Schülerrat gewählt wurden. Das gilt ins-
besondere für die jüngeren Schülerinnen und Schüler der Unterstufe 
(Mini-SMV). Dabei stehen grundsätzlich allen die Organe der SMV 
offen. Sie können in den verschiedensten Gremien mitarbeiten, die 
sich selbst organisieren. Des Weiteren kann sich jeder mit Fragen, 
Beschwerden, Kritik, Anregungen und Beiträgen an die Organe der 
SMV wenden, vor allem an seine Klassensprecher bzw. dessen 
Stellvertreter und an den Schülersprecher bzw. dessen zwei Stell-
vertreter. Um den Informationsluss ständig zu gewährleisten, stehen 
ein öffentlich zugänglicher SMV-Kasten und eine Info-Wand zur 
Verfügung. Die SMV hat die Aufgabe, die Interessen und Wünsche 

der Schülerschaft gegenüber der Schulleitung, dem Lehrerkollegium 
und der Elternschaft zu vertreten. Dazu nehmen die Schülervertreter 
ihr Anhörungsrecht, ihr Vorschlagsrecht, das Beschwerderecht, das 
Vermittlungs- und Vertretungsrecht und das Informationsrecht in 
Anspruch. Der Schülerrat entsendet Vertreter in die Schulkonferenz, 
die Schülervertreter können außerdem Anregungen und Vorschläge 
für die Gestaltung des Unterrichtes in der Klassenplegschaft und in 
den Fachkonferenzen einbringen. Die SMV verplichtet sich, an der 
Gestaltung des schulischen Lebens aktiv teilzuhaben und dabei auf 
die Wünsche der Schüler einzugehen. Insbesondere soll sich die 
SMV im sportlichen, kulturellen und sozialen Bereich engagieren. Die 
SMV beteiligt sich aber auch an Organisations- und Verwaltungsauf-
gaben der Schule; dazu zählen z.B. Patenschaften der neuen Fünft-
klässler und die Vorbereitung und Durchführung von Projekttagen. 
(Dr. Michael Marker, Öffentlichkeitsarbeit)

Förderverein  
Liebe Freunde des Eduard-Mörike Gymnasiums,
der Bankeinzug des Mitgliedsbeitrags des Fördervereins für 2015 
erfolgt Mitte November.
Der Kontoauszug gilt bei der Steuer als Spendenquittung.
Bitte achten Sie darauf, dass Rücklastschriften vermieden werden.

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn
Fachschule für Sozialpädagogik
Informationsveranstaltung über die Ausbildung zum/zur 
Erzieher/-in
Am Mittwoch, 11. November 2015 um 17.00 Uhr informieren Lehrer/-
innen, Schüler/-innen und Auszubildende der Christiane-Herzog-
Schule in Heilbronn-Böckingen im Untergeschoss des E-Baus über 
die Ausbildung von Erziehern und Erzieherinnen. Es wird sowohl die 
herkömmliche als auch die praxisintegrierte Ausbildung vorgestellt. 
Voraussetzung für die Ausbildung ist der mittlere Bildungsabschluss.
Bei der Informationsveranstaltung gibt es neben den allgemeinen 
Informationen auch die Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur indivi-
duellen Beratung.
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Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Bewerbungen für das Schuljahr 2016/2017 werden ab sofort ange-
nommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt, Längelterstr. 106, 74080 
Heilbronn. 
Bewerbungsschluss ist am 1.3.2016.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 10. Januar, 7. Februar und 10. April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein: 
Donnerstag, 29.10. 
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 30.10. 
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag,  31.10. 
19.00 Uhr   ‚ishermans friends‘ – Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909) 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 1.11. - 22. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Psalm 130, 4
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Christoph Heinritz) mit Taufen von 

Greta Leni Reinmann, Tochter von Dennis und Christina 
Reinmann,

 Mona Wagner, Tochter von Janina Bertelmann und 
André Wagner

10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
ab 13 Uhr  Kirchweih-Café im Gemeindehaus
18.00 Uhr   „Bibeltreff“ im Vereinshaus
Montag,   2.11. 
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Dienstag,  3.11. 
17.00 Uhr   Juki-Geländespiel; Treffpunkt Gemeindehaus
Mittwoch, 4.11. 
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr   „Grundkurs Konirmation“ um Gemeindehaus
15.00 Uhr   „Kinder-Treff“ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalene Gröninger
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 5.11.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag,   6.11. 
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
8.11. - drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer i.R. Günter Kempka)
15.11. - vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr:Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-
ritz)
18.11. -  Buß- und Bettag
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Christoph Heinritz)
22.11. - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-
ritz)
► Sonntag, 1. November: Kirchweihcafé im Gemeindehaus 
Am Sonntag, 1. November hat es zum neunten Mal geöffnet – das 
Kirchweihcafé im Brettacher Gemeindehaus. Wir alle sind eingeladen 
zu Kaffee und Kuchen.
Geöffnet ab 13.00 Uhr.
Das genaue Datum der ersten Weihe unserer Kirche kennen wir 
nicht, aber feiern können wir doch, dass wir eine Kirche haben, als 
zentralen Ort des Glaubens und der Lebensbegleitung nun schon seit 
über 1000 Jahren.
Anfangs war sie ein Zuluchtsort und bot als Wehrkirche Schutz vor 
feindlichen Übergriffen; die 1,5 m dicken Mauern zeugen noch davon. 
Aber es war und ist vor allem die Bewahrung und Weitergabe des 
Glaubens, die biblische Botschaft, die hineinspricht in unser Leben zu 
Kindern und Erwachsenen, Gesunden und Kranken, zu trauernden 
und frohen Menschen: tröstend und ermutigend, bisweilen kritisch 
und Orientierung gebend, Zuspruch und Einspruch.
► Mr. Joy - faszinierende Show - ansteckender Glaube
Mr. Joy kommt am 14. November 2015 (Einlass 17.00 Uhr, Beginn 
17.30 Uhr) nach Brettach in die Gemeindehalle  zu einer Familien-
show, veranstaltet von der Ev. Kirchengemeinde Brettach.
Dieses Spitzenevent ist für Kinder von der 1. - 9. Klasse mit ihren 
Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten .....). Langeweile kommt ganz 
bestimmt nicht auf bei atemberaubender Artistik und spektakulärer 
Zauberkunst mit Mr. Joy, einem der bekanntesten christlichen Akti-
onskünstler Europas.
Sein Repertoire umfasst Großillusionen, Jonglage, Artistik und Täu-
schungskunst. Gegenstände liegen und wirbeln durch die Luft. Mr 
Joy zeigt artistische Einlagen auch mit slapstickartiger Einbeziehung 
des Publikums. Am Ende bleiben zwei Dinge: Grenzenloses Staunen 
und die Frage: „Wie macht der das bloß?“
Mr. Joy heißt mit bürgerlichem Namen Karsten Strohhäcker. 1974 
in Schweden geboren, aufgewachsen in der Zentralafrikanischen 
Republik, Nürtingen und Nassau. Studium der Mathematik und Phy-
sik, sowie Studien in Theologie, Sportwissenschaft und Religionswis-
senschaft. Lehrbeauftragter an der Universität Heidelberg. Er möchte 
mit seiner Kunst Gottes Wort auf ungewöhnliche Weise verständlich 
machen und nahe bringen.  www.mrjoy.de
Kinder 5,- €, Erwachsene 10,- €
Vorverkaufsstelle: Postiliale Langenbrettach; Hauptstr. 29
Wer Fragen hat kann sich gerne an das Ev. Pfarramt Brettach, Pfr. 
Heinritz wenden, Tel. 07139/1342.
► Ferienzeit
Vertretung für Pfr. Heinritz hat von Montag, 2. bis Sonntag, 8. Novem-
ber 
2. bis 6.11.  Pfrin. Renate Schünemann aus Gochsen (Tel. 
07139/1366) und vom 7. bis 8.11. Pfr. Ulrich Weber aus Cleversulz-
bach (Tel. 07139/1427).
In dringenden Fällen können Sie sich gerne an sie wenden.
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten besetzt.
► Weihnachtsboten gesucht
Weihnachten naht und wir wollen die Boten wieder durch Brettach 
gehen lassen. Leider sind auf der letzten Tour nicht all wieder zurück-
gekehrt.
Vielleicht hat sich ja einer bei Ihnen versteckt und traut sich jetzt nicht 
mehr zurück.
Es wäre schön, wenn Sie ihn wieder zurückbringen und einfach vor 
die Tür stellen:
Beim Pfarrhaus, bei Familie Traub in der Goethestraße 18 oder bei 
Familie Böhringer in der Ilgenstraße 6.
Außerdem brauchen wir Verstärkung bei den Bastelarbeiten (sägen, 
schmirgeln usw.)
Melden Sie sich einfach bei den oben genannten Mitarbeitern! 
► „ChurchNight“ am 31. Oktober in Cleversulzbach
Am Reformationstag, Samstag, 31. Oktober, sind alle Jugendliche 
nach Cleversulzbach zur „ChurchNight“, einem Jugendgottesdienst, 
eingeladen.
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ChurchNight in Neuenstein ab 19.00 Uhr mit einem begeisternden 
und vielfältigen Programm. Gleich 2 grandiose Bands werden bei der 
Church Night in Neuenstein zu hören sein: „Missing Peace“ hat in 
der Region durch faszinierende Auftritte schon viele Fans gewonnen. 
Und „Good Weather Forecast“ gehört zum Feinsten, was die christli-
che Musikszene zur Zeit zu bieten hat. Aber das ist noch lange nicht 
alles: Wir freuen uns auf beeindruckende Showeinlagen, Gospelma-
gic von Jo Mayr, leckeres Essen und einen inspirierenden Jugendgot-
tesdienst in der illuminierten Kirche! Lass es dir nicht entgehen! Infos 
unter www.churchnight-neuenstein.de
 

►Angebot für Flüchtlingsunterbringung  
Der Kirchengemeinderat hat sich in zwei Sitzungen mit der Frage 
beschäftigt, in welcher Weise wir bei der Unterbringung von Flücht-
lingen helfen könnten. Neben dem erneuten Aufruf an alle, die 
Wohnraum zur Verfügung stellen könnten, möchten wir ein Zeichen 
setzen und für einen begrenzten Zeitraum die Räumlichkeiten im 
Untergeschoss des Gemeindehauses zur Verfügung zu stellen. Dies 
sieht der Kirchengemeinderat als Signal der Solidarität in einer 
gesellschaft lichen Herausforderung, die alle in unserer Gesellschaft 
betrifft und fordert. Als Christen sind wir gerufen, Menschen in Not 
zur Seite zu stehen und Verantwortung für das Gemeinwohl zu 
übernehmen. In den nächsten Wochen werden Gespräche mit dem 
Landratsamt geführt werden, wie weiter vorgegangen werden kann. 
Der Kirchengemeinderat wird, sobald Einzelheiten bekannt sind, zu 
einem Gemeindeabend einladen, um das Thema mit der Gemeinde 
gemeinsam zu diskutieren.
►Kinderbibeltage in den Herbstferien 
Noch einmal werben wir für unsere Kinderbibeltage, die vom 6. bis 
8. November 2015 im Gemeindehaus Pluspunkt stattinden. Die 
Freundschaft zwischen David, dem Hirtenjungen und späteren König 
und Jonathan, dem Sohn von König Saul wird uns beschäftigen und 
wir wollen fragen, was Freundschaft eigentlich ausmacht. Zu unseren 
Kinderbibeltagen laden wir alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
herzlich ein! Die Kinderbibeltage inden am Ende der Herbstferien am 
6. und 7. November jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr statt und enden 
mit einem Familiengottesdienst am 8. November um 10.00 Uhr. 
Die Anmeldefrist wird noch einmal verlängert bis zum 31. Oktober, 
Anmeldungen bitte schriftlich an das Pfarramt.
►Noch weitere Mitarbeiter für Besuchsdienst gesucht
Unser Aufruf zur Verstärkung unseres Besuchsdienstteams hat 
schon erste Erfolge gezeigt. Darüber sind wir sehr dankbar. Dennoch 

Wir treffen uns an der Brücke am Sportplatz um 17.30 Uhr
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns am Gemeindehaus um 18 Uhr.
Ab ca. 19.00 Uhr beginnt der Jugendgottesdienst in der Kirche in 
Cleversulzbach.
Für ein tolles ChurchNight- Programm sowie für Speisen und Geträn-
ke ist gesorgt.
Es laden ein die Kirchengemeinden Brettach und Cleversulzbach 
und das evang. Jugendwerk.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus. (1. Kor. 3,11)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 1.11. (Reformationsfest)
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche 

(Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 8.11. (drittletzter Sonntag im Kirchenjahr)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag 
15.30 Uhr Bibelstunde (14-tägig)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-tägig um 10.00 Uhr im Pluspunkt), 

nächster Termin: 22.11.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Am 31. Oktober ist Reformationstag  
„In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden“ (Joh. 16,33) - so spricht es Jesus den Seinen zu. Als 
Christen können wir der Angst und den Mächten der Dunkelheit 
etwa entgegensetzen! Wir müssen uns nicht fürchten und gruseln, 
sondern dürfen aus dem Ver trau en leben, dass unser Leben und 
unsere Welt bei Gott geborgen ist. Das macht uns frei, im Glauben 
an Christus uns der Welt und ihren Problemen zuzuwenden. Die 
frohe Botschaft von Christus befreit zum Leben. Für Martin Luther 
war diese Erkenntnis der Durchbruch, der ihm eine ganz neue Welt 
er schlos sen hat. Einen ersten Ausdruck fanden seine Entdeckungen 
in den 95 Thesen gegen den Ab lass, die er am 31. Oktober 1517 ver-
öffentlicht hat. Darum feiern wir am 31. Oktober den Re for ma  tions  tag 
und laden alle Mitchristen ein, diesen Tag als Tag zu begehen gegen 
Angst vor den Mächten des Dunkels. Nicht die Forderung: „Gib mir 
Süßes, sonst gibt’s Saueres!“ gilt darum für uns Christen, son dern mit 
Luther sagen wir dankbar: „Du hast mir den Weg gezeigt, der zum 
Leben führt, und dass ich in deiner Nähe sein darf, erfüllt mich mit 
Freude“ (Apg. 2,28).
►Klausurtagung des Kirchengemeinderats  
Am Samstag, 31. Oktober, dem Reformationstag, trifft sich der 
Kirchengemeinderat zu einem Klausurtag im Gemeindehaus, um 
sich mit dem Erbe der Reformation zu beschäftigen. Was waren die 
wesentlichen Gedanken, Beweggründe und Ereignisse jener Zeit, 
wie sah es mit der Reformation in unserer Region aus und welche 
Auswirkungen haben die reformatorischen Umbrüche von damals 
für uns heute? Wo ist heute Reformation nötig und welche Impulse 
geben uns die theologischen Er kennt nisse und Entscheidungen von 
damals?
►ChurchNight 2015 in Neuenstein  
Am Abend des Reformationstags, am 31. Oktober, sind alle Jugend-
lichen eigeladen zur Feier der ChurchNight, dem jugendgemäßen 
Feiern der Reformation! Im Kirchenbezirk Öhringen laden wir ein zur 
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brauchen wir noch mehr Mitarbeitende, die bereit sind, sich ein- bis 
zweimal im Monat eine Stunde für einen Besuch Zeit zu nehmen. 
Eine Stunde, die nicht nur die be schenkt und beglückt, die besucht 
werden, sondern von der man selbst viel mitnehmen darf.  Da rum: 
Wenn Sie gerne mit Menschen zu tun haben, wenn es Ihnen am 
Herzen liegt, dass Kranke, äl tere und einsame Menschen Trost und 
Zuspruch erhalten, wenn Sie die Hoffnung des Glaubens weiter-
geben möchten, dann werden Sie in unserem Besuchsdienstteam 
gebraucht. Die Gabe zuzuhören, sich anzubieten ohne sich aufzu-
drängen gehören ebenso zu Ihrer Art wie Verschwie gen heit und eine 
positive Bindung an unsere Kirchengemeinde.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11
74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 29.10. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet  (Winter-

zeit) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  +  Jahresgedächtnis 
Freitag, 30.10. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 31.10.  - Gedenktag hl. Wolfgang (Bischof von Regens-
burg) 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 1.11. -  Allerheiligen 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier anschließend Gräberbe-

such auf dem  Friedhof, mitgestaltet vom 
Sängerbund Cäcilia 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 14.00 Uhr Gräberbesuch 
Neuenstadt 15.00 Uhr Gräberbesuch  (Beginn in der Ausseg-

nungshalle; bitte Gotteslob mitbringen) 
Roigheim 15.00 Uhr Gräberbesuch 
Kochertürn 16.30 Uhr Gräberbesuch  (Beginn auf dem Friedhof; 

bitte Gotteslob mitbringen) 
Buchhofkapelle kein Rosenkranzgebet  (entfällt) 
Montag, 2.11. - Allerseelen,  Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Totengedenken 
Züttlingen 15.00 Uhr Gräberbesuch 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Totengedenken 

Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Totengedenken 
Dienstag, 3.11. - Gedenktag hl. Hubert (Bischof von Lüttich) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bramb´Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Hermann Volkert, Elfriede Reis, Alois und 

Maria Volkert 
Mittwoch, 4.11. - Gedenktag hl. Karl Borromäus (Bischof von 
Mailand) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 5.11. 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet  (Winter-

zeit) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 6.11. - Gedenktag hl. Leonhard 
Neuenstadt 14.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Krankensalbung 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 7.11. - Gedenktag hl. Willibrord (Bischof von Utrecht) 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
  + Elfriede und Fridolin Straub, Schwester 

Maria Lima; Josef und Lina Jochim, Karl 
und Zita Jochim und Angehörige; Johan-
nes und Paul Befort und Eltern, Johannes 
und Maria Wendler, Elisabeth Wendler 

Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 8.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis, Martinuskollekte 
Neuenstadt!   9.00 Uhr! Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn! 10.30 Uhr! Hubertusmesse 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Stein 15.30 Uhr Taufe von  Ben Straub aus Stein 
• Jahresgedächtnis Oktober
Paul Pietza aus Boxberg  1.10.2013
Hans Wagner aus Kochersteinsfeld  5.10.2011
Jaroslav Vlcek aus Gochsen  6.10.2011
Brigitte Heinemann aus Bürg  9.10.2014
Theresia Schöneck aus Bürg  14.10.2013
Josef Csaki aus Bürg  18.10.2010
Dieter Börner aus Neuenstadt  18.10.2013
Mariola Schulz aus Neuenstadt  20.10.2012
Antonia Trefs aus Kochertürn  20.10.2014
József Kellner aus Gochsen  21.10.2010
Lioba Voelz aus Kochersteinsfeld  25.10.2013
Hilda Schaffroth aus Neuenstadt  27.10.2012
Anita Clauss aus Neuenstadt  27.10.2012
Paulina Lohmann, Brambacher Hof  28.10.2014
Rosa Kuhn aus Kochertürn  29.10.2011
Pauline Berger aus Neuenstadt  30.10.2013
• 1. ökumenische Churchnight in Heilbronn am 31. Oktober, 

18.00 Uhr in der Nikolaikirche
 Katholische und evangelische junge Christen feiern Gottes-

dienst statt Halloween
Am 31. Oktober, vom Reformationstag auf Allerheiligen stellen sich 
junge Leute die Frage: Was ist uns heilig? Was ist uns denn eigentlich 
wichtig in unserem Leben? Knapp 500 Jahre sind seit der Trennung 
der Kirche in evangelisch und römisch-katholisch vergangen. Nun 
wollen wir bewusst zusammen feiern, in dem Wissen darum, dass 
uns die aufrichtige Suche nach Gott in Jesus Christus verbindet. Wir 
wollen uns in dieser Nacht auf die Suche machen nach dem Heiligen 
mitten in unserer Welt und werden es durch Musik, Kunst und Texte 
ausdrücken: Um 19 Uhr indet ein Konzert mit der Band „Normal ist 
Anders“ statt. Um 20 Uhr gibt es verschiedene Workshops wie Light-
painting, Poetry Slam, Taufkreuze schnitzen und einen Workshop der 
Band. Anschließend wollen wir einen Weggottesdienst feiern und uns 
mit Fackeln von der Nikolaikirche zum Deutschordensmünster St. 
Peter und Paul auf den Weg machen. Dort lassen wir den Abend mit 
Musik, Impulsen und Gesprächen ausklingen.  Herzliche Einladung 
an alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen am Samstag, 31. 
Oktober um 18 Uhr in der Nikolaikirche. Das Ende wird gegen 23.00 
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10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Zur christli-
chen Reife gelangen“ gestützt auf Epheser Kap. 4 Vers 
13

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo. in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SGM Langenbrettach I - FSV Bad Friedrichshall II   0:4
Nicht wiederzuerkennen, unsere 1. Mannschaft, gegenüber dem 
Spiel bei den Spfr Widdern. Da präsentierte man sich als wirkliche 
Einheit, und siegte verdient. Dieses Mal, beim Gastspiel des Tabel-
lenführers, wollte man diese Leistung bestätigen, aber letztendlich 
bezog man nach einer enttäuschenden Leistung eine deftige Nie-
derlage. Dass es bei den Gästen derzeit gut läuft, diese Erfahrung 
musste unsere I. Mannschaft von Beginn an am eigenen Leibe 
spüren. Die traten wie eine Spitzenmannschaft auf, gingen gleich ein 
hohes Tempo und traten forsch auf. Schon in den Anfangsminuten 
zeigten sich die Gäste viel spielfreudiger, verbunden mit gekonntem 
Kurzpassspiel. Da das SGM-Spiel unter der lethargischen Spielwei-
se litt, erspielten sich die Gäste eine klare Feldüberlegenheit. Deren 
Spiel war viel konstruktiver und durchdachter angelegt, während es 
auf unserer Seite an vielem mangelte.
Früh kristallisierter sich heraus, dass gegen die spielstarken und 
kompromisslosen Gäste die Leistung der SGM nicht ausreichte, 
den Gästen Paroli zu bieten. Viel zu umständlich, ohne zündende 
Ideen rannte man an, zudem fehlte das geordnete Spiel nach vorne, 
sodass die SGM-Versuche frühzeitig scheiterten, weil auch das Pass-
spiel darunter litt. So hatten die zielstrebigen Gäste leichtes Spiel, die 
SGM-Versuche frühzeitig abzufangen, um dann selber mit schnellem 
Umschaltspiel unsere Mannschaft vor Probleme zu stellen. Bedingt 
durch die vielen strukturierten und durchdachten Angriffe der Gäste 
ergaben sich zwangsläuig auch Chancen, die man aber sehr groß-
zügig vergab. Bis zur ersten Chance der SGM dauerte es ganze 25 
Minuten, als man das erste Mal gefährlich vor dem Gästetor auf-
tauchte. Doch die Mehrzahl von Chancen hatten die technisch ver-
sierten Gäste, die dann auch im Anschluss an einen Eckball verdient 
in Führung gingen. Nur kurze Zeit später musste dann Torwart S. 
Schobner sein ganzes Können präsentieren, als er bei einem Schuss 
gerade noch die Fingerspitzen an den Ball bekam, um ein mögliches 
0:2 zu verhindern. Erst ab der 30. Minute agierte unsere Mannschaft 
etwas druckvoller, konnte sich ein wenig vom Druck der Gäste befrei-
en. Nun kam man auch mehrmals vor das Gästetor, wo M. Gebhardt 
dann mit einem 30-Meter-Gewaltschuss den Gästetorhüter auch 
zu einer Glanzparade zwingen musste. Kurz danach dann, nach 
einem Eckball, und einer Kopfball-Verlängerung, musste sogar ein 
Gästespieler auf der Linie retten, sonst wäre das 1:1 drin gewesen. 
Doch dies war es auch schon im Verlauf der 1. Hälfte aus Sicht der 
SGM. Immer wieder konnten die Gäste durch Fehler der SGM im 
Spielaufbau die Bälle abfangen, um dann selbst gefährliche Angriffe 
zu inszenieren, gegen eine überforderte SGM-Abwehr, die mit Glück 
und dem Auslassen von Chancen mit dem 0:1-Rückstand zur Pause 
noch gut bedient war. Auch die mahnenden Worte des Trainers zur 
Pause änderten am Spiel in der 2. Halbzeit wenig. Zunächst ließen es 
beide Teams etwas ruhiger angehen. Erst nach einer Stunde nahm 
dann das Spiel wieder Fahrt auf, wobei aber die Gäste gleich wieder 
die Kontrolle über das Spiel hatten. Sie agierten viel druckvoller im 
Spiel nach vorne, während unsere SGM nur zu sporadischen Gegen-
angriffen kam. In der 65. Minute dann die größte Chance in diesem 
Spiel für die SGM, eventuell doch noch die Wende herbeizuführen. 
Doch man vergab diese Möglichkeit in aussichtsreicher Position kläg-

Uhr in St. Peter und Paul sein.
• Änderung Gräberbesuch an Allerheiligen in Kochertürn
Der Gräberbesuch zum Gedenken der Verstorbenen am Sonntag, 
1.11. (Allerheiligen) beginnt in diesem Jahr um 16.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Kochertürn. Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich ein, 
die Gräber mit Blumen und Kerzen zu schmücken. Bitte bringen Sie 
zum Gräberbesuch Ihr Gotteslob mit.
• Urlaub von Gemeindereferentin Frau Claudia Wahl
Gemeindereferentin Claudia Wahl ist während der Herbstferien (3. - 
6.11.) im Urlaub.
• Ökumenischer Dienstagstreff „ Älter werden “ am Dienstag, 

3. November um 14.30 Uhr
 Einladung zu einer eritreischen Kaffeezeremonie
Wer liebt ihn nicht, den allmorgendlich durch unsere Wohnung 
ziehenden Kaffeeduft? Wir schätzen die belebende Wirkung des 
Kaffees, sein köstliches Aroma und inzwischen viele Möglichkeiten 
der Zubereitung. Eine der ursprünglichsten Zubereitungsarten wird 
uns Frau Haregu Tesfamikael so zelebrieren, wie es in ihrem Heimat-
land Eritrea noch Sitte ist, wo der Kaffeestrauch seit Urzeiten wächst. 
Dabei werden wir erfahren, dass das Kaffeetrinken dort eine wesent-
lich tiefere Bedeutung hat als bei uns. Nach dem Kaffeetrinken wird 
Frau Haregu Tesfamikael von ihrem Projekt erzählen, das sie selbst 
ins Leben gerufen hat, um die Schule ihres Heimatdorfes zu unter-
stützen. Zu diesem Nachmittag laden wir herzlich ins katholische 
Gemeindezentrum Neuenstadt ein. Das Team des Dienstagstreffs.
• Einladung zum Senioren/-innennachmittag in Stein am 

Dienstag, 3. November um 14.00 Uhr
Liebe Senioren, liebe Seniorinnen,
herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Dienstag, 
3. November ins Gemeindehaus St. Bernhard. Wir freuen uns auf 
Sie. Das Team vom Seniorennachmittag
• Gottesdienst mit Krankensalbung am 6. November, 14.30 

Uhr
Am Freitag, 6. November 2015 indet um 14.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Zum Guten Hirten in Neuen stadt, Karl-Weimar-Straße 
2, ein Gottesdienst für Kranke und deren Angehörige statt. Die Kran-
kensalbung ist ein zärtliches Zeichen dafür, dass Gott in besonderer 
Weise allen Leidenden nahe ist. Es geht zurück auf Jesu besondere 
Sorge und Zuwendung zu den Kranken und schwachen Menschen. 
In diesem Sakrament wird Gottes Zusage spürbar: Ich bin bei dir! 
Nach dem Gottesdienst wird im Gemeindezentrum die Gemeinschaft 
bei Kaffee, Tee und Kuchen fortgeführt. Wer mit dem Fahrzeug abge-
holt werden möchte, möge sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 931519-0) 
melden.
• Änderung beim St.-Martins-Umzug in Kochertürn am Frei-

tag,  13. November 2015
Zum traditionellen St.-Martins-Umzug am Freitag, 13.11.2015 laden 
wir alle kleinen und großen Kinder mit ihren Familien herzlich ein. Wir 
treffen uns vor der Kirche und werden dort gegen 17.30 Uhr! die Mar-
tinuslegende sehen. Anschließend werden wir gemeinsam unseren 
Laternenumzug starten. Wie in jedem Jahr wird uns der Musikverein 
Kochertürn beim nächtlichen Zug durch den Ort musikalisch beglei-
ten. Nach dem Umzug gibt es im Feuerwehrhaus Fleischkäsebröt-
chen, Glühwein, Kinderpunsch und Martinsgänse. Für das leibliche 
Wohl ist also bestens gesorgt. Der Verkaufserlös wird, im Sinne von 
St. Martin, geteilt. In diesem Jahr werden wir die Hälfte des Erlöses 
an das Projekt „Große Hilfe für kleine Helden e. V.“ in Heilbronn 
spenden, die andere Hälfte bekommt der katholische Kindergarten in 
Kochertürn. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 30.10.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Ahmt 

ihren Glauben nach“ - Thema: „Er redet noch, obwohl er 
gestorben ist“

19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-
sung der Bibelbücher 1. Chronika Kap. 12-15 sowie 
Wiederholung von besprochenen Bibelbüchern und 
Themen

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft u.a. mit dem Thema: „Lässt du 
Gottes Wort in deinem Leben wirken?“

Sonntag, 1.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Machst du Jehova 

wirklich zu deiner Feste?“
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lich. Da unsere Mannschaft nun etwas mehr Druck erzeugen konnte, 
verlegten sich die Gäste aufs Kontern. Durch ihre zwei Sturmspitzen, 
die schnell und trickreich agierten, und nie richtig unter Kontrolle zu 
bekommen waren, wurde es bei diesen schnell ausgeführten Gegen-
stöße brandgefährlich. Einer dieser gut vorgetragenen Konter führte 
zum 0:2 in der 73. Minute. Danach musste unsere 1. Mannschaft ihr 
Spiel umstellen, um das Ergebnis noch korrigieren zu können, doch 
es bot auch Gefahr, um ausgekontert zu werden.
Da die Gäste nie die Kontrolle über das Spiel aus der Hand gaben, 
schafften sie es dann auch noch, das Ergebnis in die Höhe zu 
schrauben. In der 85. und 88. Minute trugen die Gäste zwei blitzsau-
bere Angriffe vor im Stile einer Spitzenmannschaft, die mit den Toren 
drei und vier abgeschlossen werden konnten. Durch diese Niederla-
ge dauerte der Höhenlug unserer 1. Mannschaft nicht lange, man 
wurde schnell wieder auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt.
Vorschau
Gleich im nächsten Spiel geht es auch zu einer Überraschungsmann-
schaft in dieser Saison, nämlich zum SV Roigheim II. Deren zweite 
Mannschaft steht auch noch in der Spitzengruppe der Kreisliga B, 
und diese Aufgabe dürfte ebenfalls nicht einfach werden. Denn beim 
Gastspiel in Roigheim sind Tugenden gefordert wie Kampf und hohe 
Laufbereitschaft, um da den Gastgebern Paroli bieten zu können. 
Nur wenn unsere 1. Mannschaft sich als geschlossene Mannschaft 
präsentiert und den Kampf annehmen kann und das Tempo über 90. 
Minuten hochhalten kann, hat sie eventuell Chancen, etwas Zählba-
res mit nach Hause nehmen zu können.
Achtung: Geänderte Anfangszeiten ab November 2015!
Spiel am 1. November 2015 in Roigheim, Spielbeginn um 12.45 Uhr 

SGM Jugendfußball
F-Junioren
F-Jugend-Spieltag in Neuenstadt
Ergebnisse
SGM Herbolzheim/Untergriesheim 2 - SGM Langenbrettach  0:2
SGM Langenbrettach - SGM Stein/Kochertürn  0:1
SGM Langenbrettach - Spvgg Oedheim 2  4:0
SGM Langenbrettach - TSV Neuenstadt 2  2:2
SG Gundelsheim - SGM Langenbrettach  6:1
Beim ersten Spieltag der Herbstrunde erreichte unsere neu zusam-
mengewürfelte F-Jugend 2 Siege, ein Unentschieden bei 2 Niederla-
gen. Insgesamt gilt es zu sagen, dass es ein hervorragender Spieltag 
unserer F-Jugend war. Hierbei konnten sich einige in die Torschüt-
zenliste eintragen und ihre ersten Tore erzielen. Auch in der Abwehr 
überzeugten wir weitestgehend. Im ersten Spiel konnten wir uns 
gegen Herbolzheim durchsetzen. Die Torschützen waren Matti und 
Yannik. Die Jungs brauchten ein bisserl aber der Sieg war verdient. 
Dann ein Derby, das ausgeglichen war, das leider mit einer unglück-
lichen Niederlage für uns endete. Dann kam ein klarer Sieg gegen 
die Oedheimer. Hier konnten die Treffer Matti, Yannik, Daniel und 
Nico erzielen. Euphorisch gings dann gegen die Neuenstädter zum 
Derby. Hier hatten wir spielerische Vorteile, scheiterten jedoch öfters 
im Abschluss. Nach einem Handspiel konnte Matti zur Führung per 
9m verwandeln, aber fast postwendend der Ausgleich. Nach erneu-
ter Führung durch Matti erhoffften wir uns schon den Sieg. Aber fast 
mit der letzten Aktion der unglückliche Ausgleich, als man wieder zu 
zögerlich im Zweikampf war. Dann im letzten Spiel eine herbe Nieder-
lage. Hier waren die meisten schon mit ihren Kräften am Ende. Auch 
konnten wir unsere Postionen nicht mehr halten und verloren daher 
klar. Den Ehrentreffer erzielte Nico. Wir möchten hiermit ausdrücklich 
alle loben für ihren klasse Einsatz. Macht weiter so.
2. F-Jugend-Spieltag in Oedheim
Ergebnisse
SGM Langenbrettach - SGM Stein/Kochertürn  0:0
SG Bad Wimpfen 2 - SGM Langenbrettach  0:2
SGM Langenbrettach - Spvgg Oedheim  1:0
SGM Herbolzheim/Untergriesheim 2 - SGM Langenbrettach  0:5
TSV Neuenstadt 2 - SGM Langenbrettach  2:1
Bei schönem Herbstwetter konnten wir einen erfolgreichen Nachmit-
tag mit unserer F-Jugend in Oedheim beim Spieltag verbringen. Wir 
erreichten 3 Siege und ein Unentscheiden. Im ersten Spiel waren wir 
klar spielbestimmend, aber fanden noch nicht so recht den Weg zum 
Tor. Hier scheiterten wir oftmals noch an uns selbst oder dem Pfosten. 
Das änderte sich im zweiten Spiel aber, als der Knoten platzte und 
wir durch 2 schöne Tore das Spiel gewannen. Gegen die Gastgeber 
hatten wir zwar viele Chancen, waren aber teils zu überhastet und so 

mussten wir lange zittern und gegen Ende konnte Artur uns den Sieg 
festhalten. Das vierte Spiel dann unser bestes. Hier dominierten wir 
und trafen nun auch endlich mal zur Freude aller Mitgereisten nach 
Belieben. Somit ein klarer Sieg unserer Mannschaft. Der Spielplan 
wollte es so, dass wir im letzten Spiel zum Derby antraten. Leider 
konnten wir hier unsere klaren Chancen nicht nutzen und verloren 
unglücklich. Dennoch, zum Abschluss der Herbstrunde nochmal ein 
ganz starker Spieltag der F-Jugend. Es spielten: Artur, Jael (1 Tor), 
Matti (5 Tore), Nico (1 Tor), Elias (2 Tore), Lionel, Jannis und Torben.
Ab sofort trainieren wir donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr in 
der Halle.
Das Trainerteam
E1-Junioren
4. Rundenspiel am Mittwoch, 21.10.2015 bei der SGM Herbolz-
heim 
Im vorweggenommenen Endspiel um die Staffelmeisterschaft trafen 
die verlustpunktfreien Mannschaften aus Herbolzheim und Langen-
brettach aufeinander. Von Anfang an war eine deutliche Anspan-
nung zu spüren, mit der die Heimmannschaft zu Beginn besser 
zurechtkam. Wir spielten nervös und konnten nicht an die konzent-
rierte Leistung der letzten Spiele anknüpfen. Die Hausherren hinge-
gen machten mächtig Dampf und Keeper Lendrit wurde mehrfach 
geprüft. Nach einigen guten Paraden war er beim Gegentor aber 
absolut machtlos. Herbolzheim drängte direkt auf das zweite Tor 
und wir hatten Schwierigkeiten, uns geordnet zu befreien. Eine sehr 
unglückliche Aktion führte dann vor der Halbzeit auch prompt noch 
zum 0:2. Geknickt, aber gewillt das Spiel noch umzubiegen, sah man 
gleich zu Beginn der 2. Halbzeit eine ganz andere Gästemannschaft, 
die es nun schaffte, dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken. Mehr 
und mehr verschoben sich die Spielanteile und wir kamen auch zu 
guten Chancen, die aber leider nicht so kaltschnäuzig wie zuletzt 
genutzt werden konnten. Als Marco kurz vor Schluss mit einem satten 
Schuss doch noch den Anschlusstreffer schaffte, lag der Ausgleichs-
treffer mehrfach in der Luft, aber es sollte nicht einfach sein. Trotz-
dem, Respekt vor einer engagierten Leistung gegen einen starken 
Gegner. Auch noch einen Extradank an Ecki für den Kasten Limo.
Folgende Spieler kamen für die SGM Langenbrettach zum Einsatz: 
Nick Prechtel, Robert Gruber, Merle Niemann, Niklas Förch, Marco 
Hofmann, Lendrit Mazrekaj, Mika Wörbach, Finn Schönbeck, Kai 
Hohenschläger, Mika Schaffner, Aurel Gashi.
5. Rundenspiel am Samstag, 24.10.2015 gegen die SGM Krum-
me Ebene II 
Im letzten Spiel vor der Hallenrunde wollten wir mit einem Sieg die 
knappe Niederlage in Herbolzheim vergessen machen und uns 
zumindest die Vizemeisterschaft sichern. Von Anfang an wurde auch 
klar, dass uns dies heute gelingen sollte. Es wurden schon einige 
Großchancen, die toll herausgespielt wurden, vergeben, bevor dann 
das erste Tor iel. Der Knoten schien geplatzt, denn nun schlug es 
mehrfach im Kasten der Gäste ein. Bei besserer Chancenverwer-
tung wäre ein höherer Stand als 5:0 zur Halbzeit möglich gewesen. 
Man muss auch erwähnen, dass der Gästetorhüter einen guten Tag 
erwischte und einige Chancen zunichte machte. Obwohl wir in der 2. 
Halbzeit munter durchwechselten, damit alle Spieler ihre Einsatzzei-
ten bekamen, ielen weiterhin regelmäßig Tore und da Louis seinen 
Kasten sauber halten konnte, stand am Ende ein souveräner 11:0- 
Heimsieg zu Buche, der übrigens unter der hervorragenden Leistung 
von Schiedsrichter Martin Schick zustande kam.
Leider hat es letztendlich nicht ganz zur Meisterschaft gereicht, aber 4 
Siege bei einem Torverhältnis von 41:4 (!) sind aller Ehren wert. Eine 
tolle Leistung einer tollen Truppe.
Euer Trainerteam Brazzo, Mel und Frank
Folgende Spieler kamen für die SGM Langenbrettach zum Einsatz: 
Robert Gruber, Niklas Förch, Marco Hofmann, Louis Reustlen, Den-
nis Zehrer, Finn Schönbeck, Kai Hohenschläger, Mika Schaffner, 
Aurel Gashi, Anna Nodes, Hendrik Schmidt.
C-Junioren
TSG Heilbronn - SGM  3:6
Die bisher schlechteste Saisonleistung lieferten wir in Heilbronn beim 
Tabellenletzten ab. Wir waren von Beginn zu überheblich, Einsatz- 
und Laufbereitschaft ließen erheblich zu wünschen übrig. So entwi-
ckelte sich ein offener Schlagabtausch, in dem Heilbronn verdient in 
Führung gehen konnte. Selbst als wir das Spiel gedreht hatten und 
mit 4:1 sowie 5:2 zwischenzeitlich deutlich in Führung lagen, war es 
uns nicht möglich das Spiel selbstbewusst zu kontrollieren und zu 
dominieren. Alles in allem ein enttäuschender Auftritt.
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Sa. 14.11. 13.00 Uhr D I SGM Neud./Sigl./Widdern 
- SGM

Siglingen

Sa. 14.11. 15.15 Uhr A SGM Untergruppenb./
Heinr. - SGM

Untergrup-
penbach

So. 15.11. 10.30 Uhr B SGM - SC Dahenfeld Hardthausen

Sa. 21.11. 14.00 Uhr C SGM Untergruppenb./
Heinr. - SGM

Untergrup-
penbach

Sa. 21.11. 13.00 Uhr D I SGM - SGM Krumme 
Ebene

Hardthausen

Sa. 21.11. 15.15 Uhr A SGM - SC Dahenfeld Brettach

So. 29.11. 10.30 Uhr B SGM Herbolzheim - SGM Herbolzheim

Sa. 28.11. 15.15 Uhr A SGM Lehrensteinsf. - SGM Willsbach

Sa. 5.12. 14.15 Uhr A SGM - SGM Krumme 
Ebene

Brettach

So. 6.12. 10.30 Uhr B SGM - Bad Friedrichshall II Hardthausen
 

Förderverein TSV Brettach e.V.
Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung des Fördervereins indet am Freitag, 
20.11.2015 (nicht am 27.11.2015) statt. Nähere Einzelheiten werden 
noch bekannt gegeben. Um Vormerkung des Termins wird gebeten.

TSV Brettach

Skiausfahrt
Nächstes Jahr indet eine 2-Tages-Skiausfahrt statt. Zwei Termine 
gibt es zur Auswahl:
Termine 
Sa., 16.1. bis So., 17.1.2016
Sa., 30.1. bis So., 31.1.2016
Wer Lust und Zeit hat, soll sich bitte seinen Wunschtermin auswählen 
und mir Bescheid geben. Die Übernachtung indet in Imst statt. Die 
Kosten liegen bei ca. 100 € (bei mind. 30 Personen) ohne Skipass.
Bei weiteren Fragen könnt ihr mich gerne kontaktieren unter der 
Handy-Nr. 0162/7846062.
Markus Lumpp (Grobi)

Abteilung Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Termin: 6.11.2015, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder der TA des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahreshauptverammlung am Freitag, 6. 
November 2015, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach.
Tagesordnungspunkte sind:
  1. Begrüßung der Mitglieder
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bericht des Sportwarts
  4.  Bericht des Jugendwarts
  5.  Bericht des Techn. Leiters
  6.  Bericht des Kassiers/Kassenprüfer
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Neuwahlen
  9.  Anträge/Abstimmungen
10.  Verschiedenes/Aussprache
11.  Schließung der JHV
Anträge müssen in schriftlicher Form (postalisch/elektronisch) bis 
zum 30.10.2015 beim Abteilungsleiter Klaus M. Müller, Kernerstraße 
12, 74243 Langenbrettach, (E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.
de) vorliegen.
Da auf der JHV 2015 viele „Amtszeiten“ von Funktionsträgern/-innen 
auslaufen und somit Neuwahlen stattinden, bitten wir um rege Teil-
nahme. Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr/euer Kommen.
Klaus M. Müller, Abteilungsleitung

SGM - SG Sonnenhof Großaspach U15  0:6
Ein anderes Gesicht zeigte das Team einen Tag später in einem 
Testspiel gegen die U15 der SG Sonnenhof Großaspach. Zu Beginn 
waren wir mit Schnelligkeit, Körperlichkeit und den linken Kombina-
tionen des Gegners sichtlich überfordert und gerieten früh mit 0:2 in 
Rückstand. Doch mit längerer Spielzeit standen wir defensiv immer 
sicherer, Viererkette und defensives Mittelfeld agierten sehr aufmerk-
sam und unsere Raumaufteilung passte immer besser. Wir spielten 
gegen den Ball äußerst engagiert, zeigten hohe Laufbereitschaft und 
auch, wenn die SG immer wieder zu Torchancen kam, war es uns 
möglich das Spielgeschehen immer mehr ins Mittelfeld zu verlagern. 
Falls Großaspach doch einmal durchkam, konnten wir uns auf unse-
ren starken Torhüter Nils verlassen, der ein starker Rückhalt war, 
hielt, was zu halten war und mehrmals glänzen konnte. Gegen Mitte 
der zweiten Hälfte machte sich der hohe Aufwand, den wir betreiben 
mussten, immer bemerkbarer und da viele Spieler das zweite Spiel 
an diesem Wochenende absolvierten, kamen wir immer öfter einen 
Schritt zu spät. Großaspach nutzte diese Chancen nun gut aus und 
schraubte das Ergebnis noch auf 0:6 in die Höhe. Dennoch zeigten 
die Jungs über das ganze Spiel eine starke Leistung und bewiesen, 
dass ein großes Kämpferherz in ihnen steckt. Diese Leistung macht 
Mut im Hinblick auf die restliche Runde in der Staffel.
B-Junioren
SGM Unteres Jagsttal II - SGM Hardthausen/Langenbrettach/
Lampoldshausen  0:5
Am vergangenen Sonntag reisten wir zum Auswärtsspiel nach Wid-
dern, bei dem wir auf die Mannschaft SGM Unteres Jagsttal II trafen. 
Im Gegensatz zu den letzten Spielen fand unser Team von Beginn an 
gut in die Partie und war vom Anpiff ab spielbestimmend. Auf schwer 
bespielbarem Rasen erarbeiteten wir uns unsere ersten Torchancen. 
Nach 10 gespielten Minuten hatte nur noch der Widderner Rasen 
etwas gegen unseren Führungstreffer. Als Tim Kastner vor dem Tor 
freigespielt wurde, sprang der Ball im letzten Moment nochmals so 
auf, dass er unkontrollierbar wurde und den Weg ins Tor nicht fand.
In der 18. Minute wurden wir dann aber für unsere Mühen belohnt. 
„Goalgetter“ Joshua Fabry konnte nach schöner Einzelleistung das 
1:0 für uns markieren. Von da ab nahm auch der Gegner etwas 
mehr am Spiel teil, ohne uns aber ernsthafte Probleme zu machen. 
Das Spiel war nun aber von viel Mittelfeldgeplänkel und Fehlpässen 
geprägt. Kurz vor dem Halbzeitpiff war dann wieder Joshua Fabry 
zur Stelle, als er von Dennis Vollmer schön freigespielt wurde und 
zum 2:0 für uns einnetzte. Mit dem 2:0 im Rücken traten wir dann 
deutlich besser im zweiten Durchgang auf und hatten das Spiel gut 
im Griff. Einzig die Chancenauswertung war zu bemängeln. Einen 
Abpraller nach einem Pfostenschuss von Maximilian Seebold konnte 
Dennis Vollmer mit einem sehenswerten Schuss unter die Latte aus 
20 Metern verwerten und stellte nach 55 gespielten Minuten auf 3:0. 
Damit war das Spiel dann endgültig entschieden. Kurz vor Schluss 
konnten Tobias Krause und Tim Kastner das Ergebnis noch auf 5:0 
hochschrauben. Am Ende ein ungefährdeter Sieg, der auch in der 
Höhe absolut verdient war.
Am kommenden Sonntag sind wir spielfrei. Unser nächstes Spiel 
indet am 8.11.2015 statt. Hier reisen wir als Tabellendritter zum 
Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten SC Amorbach. Anpiff ist um 
10.30 Uhr in Amorbach.
Matthias Förch/Harald Hetzler

Spielplan der Fußballjugend

Datum Anstoß Mann-
schaft

Paarungen Platz in

Mi. 28.10. 19.00 Uhr B SGM - SGM Willsbach 
(9er)

Hardthausen

Sa. 31.10. 14.30 Uhr C SGM - SGM Biberach Brettach

Sa. 31.10. 14.30 Uhr D I SGM - FC Union HN II Hardthausen

Sa. 31.10. 13.00 Uhr D II SGM - SV Roigheim Hardthausen

Sa. 31.10. 16.15 Uhr A TSV Neuenstadt - SGM Neuenstadt

Sa. 7.11. 11.30 Uhr D I Neckarsulmer SU II - SGM Neckarsulm

Sa. 7.11. 13.00 Uhr D II SGM Stein/Kochert. - SGM Kochertürn

Sa. 7.11. 14.00 Uhr C SV Heilbr. am Leinbach 
- SGM

Neckargar-
tach

Sa. 7.11. 15.15 Uhr A SGM - SG Bad Wimpfen Brettach

So. 8.11. 10.30 Uhr B SC Amorbach - SGM Amorbach

Sa. 14.11. 13.30 Uhr C SGM - SGM Sulmtal I Brettach
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Kinder- und Jugendtraining Winter 2015/16
Ab sofort indet samstags (morgens/nachmittags, gem. Gruppenein-
teilung ) in der Talhalle Langenbeutingen das Kinder- und Jugend-
training statt, sofern die Halle nicht anderweitig durch Veranstaltun-
gen belegt ist.
Auskünfte/Anmeldungen bitte bei/an unsere Jugendbetreuerin Maren 
Schmidt, Tel. 07139/90754 oder E-Mail: marenschmidt1975@web.
de.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen bzw. Teilnahme.
KMM
AL

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
SV Winnenden - TSV Langenbeutingen
Das Spiel begann hektisch. Der TSV kämpfte sich dennoch ins Spiel 
und erspielte sich mehrere Torchancen. Eine sehr gute Möglichkeit 
hatte Lena Pleger in der 10. Minute, doch sie scheiterte an der 
Torfrau. Ebenso ein Schuss von Jessica Patzwall konnte die Torfrau 
parieren. Die erste Halbzeit war zugunsten des TSV, da auch wieder 
einmal die Defensive gut stand. Man konnte aber trotz der Chancen 
das erste Tor nicht erzielen. Es dauerte bis zur 48. Minute, ehe 
Patricia Lopez sich den Ball eroberte und mit einem Alleingang das 
ersehnte 0:1 erzielen konnte. Nach und nach wurde es ein ausgegli-
chenes Spiel. Die Heimmannschaft drückte auf den Ausgleich. Das 
erlösende 0:2 schoss Michelle Klimmer in der 89. Minute. So war es 
am Ende ein Arbeitssieg des TSV.
Am kommenden Sonntag, 1.11.2015 ist der VfR Murrhardt zu Gast 
beim TSV Langenbeutingen. Anpiff ist um 11 Uhr.
Es spielten: Röhrich J., Patzwall J., Saager Linda, Friedl N., Saager 
Lena, Pleger L. (71.Min. Schulz E.), Volpp S., Jung M., Skrotzki L., 
Grünagel J. (58. Min. Klimmer M.), Lopez P.

2. Mannschaft
TSV Langenbeutingen II - TSV Michelfeld II  4:0
Am vergangenen Samstag emping der TSV II den TSV Michelfeld II 
bei sich zu Hause. Schon von Anfang an konnte der TSV II Druck auf 
die Gäste ausüben, doch erst nach 17 Minuten gelang es ihm sich 
nach einigen vergebenen Chancen mit dem 1:0 durch M. Haspel zu 
belohnen. Mit einem weiteren Tor in der 26. Minute von L. Wolf konnte 
die Führung auf ein 2:0 vor der Halbzeit ausgebaut werden. Trotz 
einigen Fehlpässen vondeiten des TSV II folgte nach dem Seiten-
wechsel das 3:0 durch C. Poszlovszki. In der 80. Minute, nach einer 
präzisen Flanke auf L. Zimmer, kam es zum 4:0 Spiel- und Endstand.
Der TSV II hofft an den Sieg am Samstag, 7.11.2015 in Gaisbach um 
17.30, anknüpfen zu können.
Es spielten: J. Pfeiffer I. Hanselmann, M. Röhrich, S. Kollmar, M. 
Haspel, S. Schumacher, C. Poszlovszki, L. Zimmer, J. Lohmann, J. 
Slowik, L. Wolf, S. Sammet, S. Kummer, H. Lux, L. Gräther

Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach
Einladung
Albrecht Goes, Dichter, Pfarrer, Zeitgenosse
Sonntag, 8. November 2015 um 18.00 Uhr
in der Martinskirche in Langenbeutingen
Auch in diesem Jahr wollen wir an den in Langenbeutingen gebore-
nen Dichter und Pfarrer Albrecht Goes erinnern. Für diese Veranstal-
tung konnten wir Herrn Rolf Lehmann gewinnen. Er war Wirtschafts-
bürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart (1985 - 1992) und bis 
zu seinem Ruhestand Ministerialdirektor im Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Sozialordnung (1992 - 1996). Rolf Lehmann gilt als 
ausgewiesener Kenner des Lebens und Werkes von Albrecht Goes.
Die Veranstaltung wird von der Musikschule Neuenstadt e.V. mitge-
staltet.
Herr Rolf Lehmann steht im Anschluss gerne für Fragen zur Verfü-
gung.
Auf Ihr Kommen freut sich die Gemeinde Langenbrettach, der Hei-
matgeschichtliche Verein e.V. und die Evangelische Kirche Langen-
beutingen.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Kirchweihcafé am 1. November 2015 ab 13.00 Uhr
Am Kirchweihsonntag laden wir alle Langenbrettacher zu Kaffee und 
Kuchen ins evang. Gemeindehaus nach Brettach ein.
Genießen Sie Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Schokolade und Wein am 11.11.2015 um 19.00 Uhr in der Alten 
Schule
Es mutet exotisch an, aber man muss es probiert haben.
Susanne Förnzler von der WG Heuholz kombiniert erlesene Weine 
mit speziell darauf abgestimmten, handgeschöpften Schokoladen 
der Gundelsheimer Schokoladenmanufaktur Schell - ein Genuss der 
besonderen Art.
Dazu gibt es noch Infos zur Weinherstellung und Geschichtliches und 
Geschichten, die zu Wein und Schokolade gehören.
Wer Lust hat mit uns einen interessanten und vergnüglichen Abend 
zu verbringen ist herzlich eingeladen.
Bitte um Anmeldung bis 7.11.2015 bei Gerlinde Steeb (Tel. 8062)  
oder Birgit Simpfendörfer (Tel. 6807).
Der Unkostenbeitrag beträgt 13,50 €.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Neue Anfängerkurse
Seit Mittwoch, 14. Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für Kin-
der ab 8 Jahren in der Gemeindehalle in Brettach.
Ansprechpartnerin ist Gisela Fischer, Tel. 07139/3686
Da Karate den Körper und Geist bis ins hohe Alter it hält, haben wir 
uns entschlossen auch einen Anfängerkurs für „Senioren“ anzubie-
ten. Schauen Sie einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.
Anfängerkurs für „Senioren“ - Start 19. Oktober in der Bewe-
gungshalle in Brettach.
Ansprechpartner: Georg Kofler, Tel.  07139/2914
Training 
Montag 
19.00 - 20.00 Uhr  Anfängerkurs Senioren in der Bewgeungshalle in 

Brettach
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle in 

Brettach
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle in Brettach
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder, 
am 30. Oktober um 18.00 Uhr indet mit dem VdK Kreisverband, 
in Kooperation mit „Der Paritätischen Kreisband Heilbronn“, bei der 
Arkus in Heilbronn, Happelstraße 17 eine Veranstaltung mit dem 
Thema „Arme in Deutschland gibt es die?“  statt.
Daran beteiligt sich der VdK-Landesvorsitzende Roland Sing und 
vom paritätischen Gesamtverband aus Berlin Christian Woltering. Die 
Moderation erfolgt durch die Heilbronner Stimme von Jürgen Paul. 
Peter Schumacher, Vorsitzender
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basteln zu können.
10.11.2015, dienstags um 19.30 Uhr im FWM, Anfertigen von 
Schmuck mit Frau Heike Kuch, Waldbach
13.11.2015, freitags, 20.00 Uhr, Kultura Öhringen (Saalöffnung 
19.00 Uhr) wir fahren in Fahrgemeinschaften
„Der witzige Kalorienlüsterer“ mit Patric Heizmann
Die Karten für uns gebe ich am Eingang aus und nehme dafür den 
Eintritt von 15,- €.
Hier nun die Termine fürs LandFrauen-Café:
12. November, 26. November, 10. Dezember 2015
Fachchinesisch und Jägerlatein haben eines gemeinsam: Es sind 
Sprachen, die niemand versteht.
db
 

Man trifft sich wieder

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
wir laden herzlich zu unserem Stammtisch am Freitag, 30. Okto-
ber ab 15.00 Uhr in das Stadtcafé in Neuenstadt, Helmbundstraße  
ein. Mal wieder miteinader über „alte und neue Zeiten“ reden, sich  
treffen, sich freuen und lachen. Wir freuen uns über rege Beteiligung.
Nachlese zur Halbtagswanderung „drei Berge“ am 20. Oktober
Am Dienstag, 20. Oktober starteten an der Wiesenkelter 19 unent-
wegte  Wanderer, davon 5 Gäste, zu der Drei-Berge-Wanderung 
Verrenberg, Golberg, Lindelberg. Leider war uns der Wettergott nicht 
gut gesonnen, denn es regnete leicht. Deshalb war der Himmel ver-
hangen und so konnten wir die schöne Aussicht nur erahnen. Es ging 
dreimal rauf und wieder runter, doch auf dem dritten Berg wurden wir 
mit  einer  kleinen Stärkung überrascht. Munter ging es dann weiter 
und die gute Laune begleitete uns bis zum Ausgangspunkt. Nach 
einem kräftigen Vesper und angeregter Unterhaltung  erreichten wir 
wieder den heimatlichen Hafen.

Ein Dank an die Wanderführer Brigitte und Gerhard Kress, die 
diese schöen Wanderung geplant und durchgeführt haben. Erwäh-
nen will ich heute, dass alle Wanderführer jede Wanderung vorwan-
dern um sie zu planen. Allen  Wanderführern einen besonderen Dank 
hierfür.
Wandern fördert die Gesundheit, wandere mit im Schwäbischen 
Albverein. 
GeWa

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Pop & Rock
Auch in diesem Jahr gibt der Chor „Grenzenlos“ ein Konzert. Die 38 
Sängerinnen und Sänger führen am 14. November unter der Leitung 
von Sonja Wagenblast-Türmer modernen Chorgesang mit peppigen 
Pop- und Rocksongs in der Langenbeutinger Talhalle auf. Dabei wer-
den sie von Nadine Dorsch (Klavier), Martin Hartung (Bass), Roland 
Wilder (E-Gitarre) und Christoph Beck (Schlagzeug) begleitet.
Populäre Lieder wie beispielsweise „Haus am See“, „A Whiter Shade 
of Pale“, „Bohemian Rhapsody“, „Perfekte Welle“ und ein Medley von 
Bon Jovi stehen auf dem Programm.  Wir freuen uns darauf, Ihnen 
unser Repertoire zu präsentieren.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr. Der Saal wird bereits um 
18.30 Uhr geöffnet.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen.
Vorverkaufsstellen
Langenbeutingen: Dorladen und Volksbank Hohenlohe
Brettach: Getränkemarkt Wörbach und Blumen Kronmüller
Erwachsene: 8,- € (VVK), 10,- € (AK)
Schüler u. Studenten: 6,- (VVK), 8,- € (AK)
e.r.
 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
je näher wir am 18.10.2015 dem 
Schwarzwald kamen, umso schöner 
wurde das Wetter.
Auf der Chryanthema in Lahr, da blühte 
uns was - logischerweise nur Chrysan-
themen. Überall in der historischen Lah-
rer Innenstadt waren viele Märchenigu-
ren und Arrangements durch diese Blu-
men dargestellt. Die einstige Handelsstadt 
am Fuße des Schwarzwaldes präsentiert 
sich jedes Jahr aufs Neue in üppiger Far-
benpracht Tausender Chrysanthemen 
und es wird durch die Stadt keine Eintritts-
geld verlangt.
Nachmittags beim Kulturprogramm 
waren wir u. a. Sängern und Sängerinnen, wie Patrick Lindner ganz 
nah.
2.11.2015, 18.30 Uhr, montags, in der Talhalle im Foyer (Program-
mänderung) präsentieren wir:
„Wild - Kochen“ und genießen mit Uli Kern.
Warum auf dem Speiseplan mit Wildleisch nicht mal für Abwechslung 
sorgen? Aus ernährungsphysiologischer Sicht spricht nichts dage-
gen. Selbst kalorienbewusste können Wildbret ohne Reue genießen. 
Wildleisch ist etwas Besonderes. Statistisch gesehen verzehren die 
Bundesbürger 2 - 3 Wildmahlzeiten im Jahr. Rund die Hälfte des bei 
uns nachgefragten Wildes kommt aus deutschen Landen. Im Herbst 
und Winter, der eigentlichen Jagdsaison, ist das Fleisch aus Feld und 
Wald besonders begehrt.
Uli wird für uns verschiedene Koch/Brat-Varianten zubereiten.
Anmeldung: ab sofort bei Dora Bender, Tel. 2688, Gäste sind herzlich 
willkommen.
Bitte kommt trotz der Uhrzeit etwas früher, Frau Heike Kuch wird uns 
ihren Schmuck zeigen, den wir aussuchen sollten, um am 10.11. 

Kunstwerk aus 
Chrysanthemen
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KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Vorschau Samstag, 31.10.2015
14.00 Uhr TG Offenau - Jungen 1
15.00 Uhr Jungen2 - SV Siglingen
17.30 Uhr  Spvgg Oedheim 3 - Herren 2
17.30 Uhr VfL Eberstadt - Herren 3
18.00 Uhr Herren 1 - TSV Untergruppenbach
18.00 Uhr Herren 4 - TSV Willsbach 2
18.00 Uhr Damen 1 - SG Gundelsheim 2
18.00 Uhr Damen 2 - TSV Willsbach
18.00 Uhr Damen 3 - Spvgg Oedheim 2
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Vorstandssitzung am Donnerstag, 12.11.2015, 20.00 Uhr
Die Vorstandschaft sowie alle interessierten Mitglieder der NABU-
Gruppe Unteres Kochertal sind zur nächsten öffentlichen Vorstands-
sitzung am Donnerstag, 12.11.2015, um 20.00 Uhr ins „Brun-
nenstüble“ in Cleversulzbach eingeladen.
An der Naturschutzarbeit Interessierte sind ebenfalls jederzeit will-
kommen; schauen Sie einfach mal vorbei.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mi., 4.11.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elektrover-
sorgungsgruppe:  Basisausbildung II
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder
www.thwwiddern.de

Diabetiker-Treff Öhringen
Organspende - Transplantationen 
Auch Diabetiker können auf die Transplantation von Organen ange-
wiesen sein; z. B. Niere, Herz oder Bauchspeicheldrüse. Im Todesfall 
können Sie aber auch anderen Menschen helfen, indem sie ihre 
Organe spenden. Über beides berichtet Jutta Riemer, Vorsitzende 
des Verbands Lebertransplantierte Deutschland e.V, beim Diabetiker-
Treff am Mittwoch, den 4. November, im Vortragsraum Kastell des 
Krankenhauses Öhringen.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Liebe Interessierte an der Hospiz-Arbeit!
Für November 2015 haben wir für Sie wieder zwei Abende vorberei-
tet, zu denen wir Sie ganz herzlich einladen.
Am Freitag, 13. November 2015 um 19.30 Uhr wird Herr Dieter 
Karotsch vom ZfP Weinsberg uns Einblicke und Hilfestellungen 
geben zum Thema „Wenn die Seele Trauer trägt - Plege depres-
siver Menschen im Alter“.
Antriebslosigkeit, Niedergeschlagenheit, Interessensverlust, Angst - 
das sind typische Symptome einer Depression. Besonders bei älte-
ren, plegebedürftigen Menschen ist diese psychische Erkrankung 
keine Seltenheit.
Der Verlust nahestehender Personen, nachlassende soziale Kontak-
te, Krankheiten und mangelnde Selbstständigkeit belasten die Seele. 
Die Plege und Versorgung eines depressiven Menschen bedeutet 
eine ganz besondere Herausforderung - für die tägliche Betreuung 
und auch für die eigene Psyche.
Die Plege depressiver Menschen ist für die Plegenden meist sehr 
belastend, denn die Hoffnungslosigkeit der Betroffenen schlägt auch 
ihnen häuig aufs Gemüt. Darüberhinaus können auch bei den alltäg-
lichen Aktivitäten Probleme aufgrund der Erkrankung auftreten.
Unterstützung ist, je nach Ausgeprägtheit dieser Situation, für die ein-
zelnen Lebensaktivitäten teilweise nötig, oder sie müssen, zumindest 
zeitweilig, ganz ersetzt werden.
Der zweite Abend am Freitag, 20. November 2015 um 19.30 Uhr 
steht unter der Überschrift:
Wenn Dunkles aus der Seele quillt - Erfahrungen aus Krieg und 
Unglück - Wiederkehr beim Sterben?
„Die Seele ist ein Eisberg“ meinte der berühmte Sigmund Freud.
In den Tiefenschichten unserer Psyche werden traumatische Erfah-
rungen von Krieg, Streit, Katastrophen, Ängsten, Verlassenheit abge-
speichert. Manche von uns waren dem allem als Kinder hillos 
ausgeliefert.
In den Nachkriegsjahren ging es nur um Wiederaufbau. Das Ver-
drängte verschwand und taucht bei vielen älteren Menschen im 
Prozess des Sterbens in Form von Unruhe, Angst, Panikgefühlen 
etc. wieder auf.
Wie gehen wir damit um in der Begleitung Sterbender oder bei uns 
selbst?
Zu diesem Abend haben wir Herrn Martin Klumpp, Mitbegründer 
des Hospizes in Stuttgart und Prälat i.R. als Fachmann eingela-
den.
Beide Abende sind im katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum nächsten 
Gesprächsforum am Donnerstag, 29. Oktober 2015  ab 19.30 Uhr im 
Gasthaus zur Post in Lampoldshausen ein.
Treffpunkt für die Demonstration am 31.10.15 ist um 14.00 Uhr an der 
Grillhütte Burkhardtsruhe.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Konzert der Polizei-Big-Band Heilbronn
7. November 2015, 20.00 Uhr in der Harmonie Heilbronn
Nicht den typischen Big-Band-Jazz sondern Big-Band-Klassiker und 
viele Hits aus dem Rock- und Popbereich hat die Heilbronner Polizei-
Big-Band im Repertoire. Unter der musikalischen Leitung von Roland 
Schneider treten auch viele Solisten auf. Karten gibt es beim Bestell-
service unter der Telefonnummer 07132/383880 zum Vorverkaufs-
preis von 12 Euro. An der Abendkasse 15 Euro.
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sich zwischen 10 und 30 Cent, für die Tageskarten Plus (für bis zu 5 
Personen) sind zwischen 20 und 50 Cent mehr zu zahlen. 
Neu im HNV-Tarif ist die Einführung eines persönlichen Fahrschein-
abonnements. Anstelle des bisherigen Tarifangebots „AboTicket 
jedermann“ werden künftig das persönliche AboTicketSolo und das 
übertragbare AboTicketPlus angeboten. Wer auf die Mitnahmemög-
lichkeit abends und am Wochenende sowie die Übertragungsmög-
lichkeit nicht verzichten möchte, braucht gar nichts zu unternehmen. 
Bestehende ABO-Tickets werden im Januar 2016 automatisch zum 
ABO-TicketPlus. Allerdings ist es notwendig, die Übertragbarkeit 
und die Mitnahmemöglichkeit mit einem Preisaufschlag von 2 Euro 
monatlich zu versehen. Diesen Aufschlag hat man schnell wieder 
„eingefahren“, wenn man bedenkt, dass ein Einzelfahrschein für eine 
Zone mit 2,30 Euro zu Buche schlägt. Wer lieber auf das persönliche 
ABO-Ticket umsteigen will, kann das zum Januar 2016 tun und dem 
zuständigen ABO-Center bis spätestens 15. Dezember ein Passbild 
zukommen lassen und den Änderungswunsch anzeigen.

Heilbronner - Hohenloher - Haller Nahverkehr GmbH 
(HNV)
HNV-Tarife steigen moderat
Der Aufsichtsrat der Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV) hat in seiner Sitzung am 25. September 2015 beschlos-
sen, den HNV-Tarif um durchschnittlich gut 1,8 Prozent anzuheben. 
Zusätzlich werden die Tarife der Zone A zur Erhöhung des Kosten-
deckungsgrades der Verkehrsbetriebe Heilbronn überproportional 
angehoben. Insgesamt ergibt sich eine verbundweite Anpassung 
von knapp 2,1 Prozent zum 13. Dezember 2015. Der Verband der 
Deutschen Verkehrsunternehmen (VDV) beziffert bundesweit die 
durchschnittliche Tarifanpassung mit 2,4 Prozent. Neues Tarifange-
bot: das persönliche AboTicketSolo.
Die Notwendigkeit einer solchen Preissteigerung ergibt sich - trotz 
gesunkener Energiekosten - infolge höherer Personalkosten und 
weiteren Aufwendungen für die Qualitätssicherung und Qualitätsver-
besserung. Außerdem ist zu berücksichtigen, dass sich demogra-
isch bedingte Fahrgastrückgänge mittlerweile auch im HNV-Land 
bemerkbar machen. „Zwar konnte ein Teil des Rückganges durch 
die Erschließung neuer Fahrgastgruppen kompensiert werden“, sagt 
HNV-Geschäftsführer Gerhard Gross, „dennoch ist die Anpassung 
zur Aufrechterhaltung des Leistungsangebotes unvermeidlich“. 
 Die Tarifanpassung erfolgt hauptsächlich im Bereich der Zeitkarten. 
Die Monatskarten und Jahreskarten für jedermann, für Schüler und 
für Senioren steigen in sämtlichen Preisstufen um einen Euro, in der 
Preisstufe Zone A maximal um 1,50 Euro. Die Preise für  Einzelfahr-
scheine ändern sich nicht. Die Preise für die Tageskarte Solo erhöhen 
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Bauen – Renovieren – 
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Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Vollverteilung in 

Eberstadt, Forchtenberg, 

Gundelsheim, 

Neckarzimmern

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov.

2015

Steuern sparen – 

Proi tieren von der 

richtigen Beratung

Ihr gutes Recht
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Entertainment zu 

Hause und unterwegs

Reise und Freizeit
Weihnachtseinkaufs-

bummel

Weihnachts-

einkaufsbummel

Wir heiraten

Vollverteilung in 

Erlenbach, Frankenbach, 

Möckmühl, Ravenstein, 

Sulmtaler Woche (Eberstadt), 

Untereisesheim

Vollverteilung in 

Bad Wimpfen, Billigheim, 

Hardthausen

Aktiv in die Zukunft / 

Senioren heute

Weihnachts-

einkaufsbummel

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-

teilungstermine, die im November 2015  in den Amts- und 

privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 

Ihre Werbeplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-

maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Wo bekomm ich was
?Die Anzeigen

sagen das!
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Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 44 | 2015 | mittel

5 4 6 8

4 8 3 5

1 9 2

6 8 1 5

4 5 1 7

5 8 2

1 3 2 8

7 8 1 6

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

STELLENANGEBOT

Beim Waldschulheim Kloster Schöntal sind zum 
1.9.2016 Stellen für

Auszubildende im Ausbildungsberuf
Hauswirtschafter/-in

neu zu besetzen.

Das Waldschulheim Kloster Schöntal ist eine Ein-
richtung des Landratsamtes Hohenlohekreis und 
dient in erster Linie dem Schullandheimaufenthalt 
von Schulklassen im 1- bis 2-wöchigen Rhythmus. 
Darüber hinaus werden vor allem an den Wochen-
enden und in den Ferien eine Vielzahl von Belegun-
gen aller Art durchgeführt.

Nähere Informationen über diese vielseitige und 
abwechslungsreiche Ausbildung und deren Inhalte 
erhalten Sie auf unserer Homepage.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen wer-
den bis

22. November 2015
an das Landratsamt Hohenlohekreis, Personal- 
und Organisationsamt, Allee 17, 74653 Künzelsau 
erbeten.

Sofern möglich, bitten wir um Nutzung unseres 
Online-Bewerbungsportals.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Kleinknecht 
(07943/2043) zur Verfügung.
Informationen zum Hohenlohekreis  nden Sie auf 
unserer Homepage www.hohenlohekreis.de

Landratsamt Hohenlohekreis



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für 

Rhein-Neckar-Löwen vs. 

Füchse Berlin
SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss: Montag, 09.11.2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 

für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH

Monatliche Auslosung 

von April bis Oktober 2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2015
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Sportcenter Oedheim

10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 

einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Ehrungsempfang für Julian Beuchert

„IronMan“-Weltmeister kommt aus Mosbach

Mosbach. (frh). Ende August 
fand erstmals in Europa die 
Weltmeisterschat der Tri-
athleten auf der Langdistanz, 
dem sogenannten „IronMan“, 
in Zell am See (Österreich) 
statt. Die Königsdisziplin der 
Sportart bedeutet unmittelbar 
nacheinander 1,9 Kilometer 
schwimmen, 90 Kilometer Rad 
fahren und 21,1 Kilometer lau-
fen. Und dabei ging der Titel 
des Junioren-Weltmeisters 
(Altersklasse 18 bis 24) diesmal 
nach Mosbach – an den 23-jäh-
rige Julian Beuchert.

Den frisch gebackenen Welt-
meister ehrte Oberbürgermeister 
Michael Jann mit einem eigenen 
Empfang im Foyer des Rathau-
ses. Gekommen war Beuchert 
zusammen mit einer Delegati-
on des Leichtathletikzentrums 
(LAZ) Mosbach-Elztal um Abtei-
lungsleiter Manfred Weigler. 
Ebenfalls unter den Gästen war 
der Vorsitzende des Sportbeirats 
Mosbach, Gerhard Hummler.

Erlebnisbericht

„Ihren Erlebnisbericht im Inter-
net habe ich mit Interesse gele-
sen“, sprach OB Jann den Welt-
meister direkt auf dessen Veröf-
fentlichung an, die auf der Inter-
netseite des LAZ erschienen ist 
(www.laz-mosbach.de). In sehr 
authentischer Form schildert er 
darin seine Wahrnehmungen im 

Wettkampf, die Gedanken beim 
Zieleinlauf, Emotionen bei der 
Realisierung des Titelgewinns 
und die ersten Tage danach.

Ambitionierte Ziele

Eine Aufzählung der vielen 
Erfolge, die Beuchert bereits 
in jungen Jahren feierte, woll-
te das Stadtoberhaupt gar nicht 
erst versuchen. Repräsentativ 
dafür nannte er den Ehrungs-
empfang im vergangenen Jahr 
– da war Beuchert in Wiesba-
den Junioren-Europameister 
geworden.

„Meine höchste Leistungsfä-
higkeit habe ich noch nicht 
erreicht“, sagte Beuchert auf sei-
ne nächsten sportlichen Ziele 
angesprochen – Gedanken habe 
er sich darüber zwar schon eini-
ge gemacht, aber noch nicht 
konkretisiert. „Olympia ist zwar 
das Größte, was es im Sport gibt, 
aber Hawaii ist natürlich auch 
immer ein hema“, skizzierte er 
ein Stück weit die Richtung.
Und ob man bei der Stadt den 
Ehrungstermin bewusst auf 
den Tag des diesjährigen Starts 
des „originalen“ Ironman-Wett-

kampfs auf der Paziikinsel 
Hawaii gelegt hatte? Beucherts 
Traumziel nannte Jann durchaus 
als Kenner: „Ich war sogar selbst 
schon einmal dabei – allerdings 
nur als Zuschauer“, so der Ober-
bürgermeister.

Neue Laufschuhe  

für weitere Schritte

Beuchert überreichte er einen 
Gutschein für ein zusätzliches 
Paar Laufschuhe und wünsch-
te viel Erfolg für die nächsten 
Schritte in der vielversprechen-
den Karriere.

Der 23-jährige Julian Beuchert (Mitte) wurde als Junior-Weltmeister des „IronMan“ im Mosbacher Rathaus geehrt. 

 Foto: frh

Wfv zeichnet 16 Sieger aus

Gewinner des Vereinsehrenamtspreises 2015 stehen fest

(pm/red). 16 Vereine – einer 
aus jedem Bezirk des Würt-
tembergischen Fußballverban-
des – wurden als Sieger beim 
Vereins-Ehrenamtspreis 2015 
ausgezeichnet. 

Der Vereins-Ehrenamtspreis ist 
mit Prämien und Sachpreisen 
im Wert von 80.000 Euro dotiert 
und wird aktuell zum siebten Mal 
vergeben. Ziel des Wettbewerbs 
ist es, den Stellenwert ehrenamt-
licher Arbeit in Fußballvereinen 
zu stärken und öfentlich zu wür-

digen. Hauptaugenwerk liegt auf 
der Jugendarbeit.

Repräsentanten

Pro Bezirk gibt es nicht nur 
einen Preisträger. Platz zwei und 
drei können bei entsprechender 
Qualität der Bewerbungen eben-
falls prämiert werden. Der Erst-
platzierte ist der oizielle Ver-
eins-Ehrenamtspreisträger des 
Bezirks und wird mit einem 
Wimpel ausgezeichnet. Außer-
dem erhält der Verein einen 
Scheck über 1.000 Euro für die 

Jugendarbeit sowie eine Vielzahl 
an hochwertigen Ausrüstungs-
gegenständen. Der zweite Preis 
ist ein Wochenend-Aufenthalt 
mit zwei Übernachtungen für 
18 Vereinsmitglieder in einem 
Hotel. Als dritten Preis gibt es 
einen Scheck in Höhe von 500 
Euro für die Vereinskasse.

Auswahlkriterien

Von der Jury wurde ein beson-
deres Augenmerk auf Aktivitä-
ten und Projekte neben dem rei-
nen Spielbetrieb gelegt. Neben 

diesen Kriterien waren wie in 
den Vorjahren insbesondere die 
Qualität der Jugendarbeit, die 
Anzahl ausgebildeter Jugend-
trainer, das soziale und gesell-
schatliche Engagement, Koope-
rationen mit Schulen und ande-
ren Institutionen, die Zusam-
menarbeit mit dem Bezirk 
sowie die Anzahl der gestellten 
Schiedsrichter mit Ausschlag 
gebend für die Prämierung der 
neuen Preisträger.
Infos zu den Gewinnern gibts 
unter www.wuerttfv.de



mit raschen Schritten nähern wir uns der 

Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 

ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 

des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-

nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 

zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-

einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-

derwochen 46, 47, 48, 49, 50 

und 51.

Gerne bieten wir Ihnen auch 

Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann

Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789

info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen, der das 

Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456

info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen, der das 

Interesse des Lesers weckt 

und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine

Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

„Sag es durch die Blume“

BLUMEN

Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weih-
nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. Natür-
lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk 
um seinen Liebsten eine große 
Freude zu machen!

Foto: iStock/Thinkstock

Wohnwünsche werden wahr

Das schöne neue Sofa, der neue 
Esstisch oder doch ein neuer 
Kleiderschrank. Zu Weihnach-
ten gönnen sich viele Menschen 
eine neue Einrichtung. Haben 
Sie auch alte Stühle oder einen 
Sessel zu Hause, den Sie schon 
längst austauschen wollten? 
Dann lassen Sie sich zu Weih-

nachten doch einfach Ihre Wün-
sche erfüllen. Wer würde sich
nicht über eine bequemere 
Couch freuen, um den Abend 
relaxed vor dem Fernseher aus-
klingen lassen zu können. Oder 
denken Sie an eine schöne Deko-
ration Ihrer Wohnung und scha 
en sich ein gemütliches Zuhause.

Foto: amana images/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

WOHNEN
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WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Auszeit für den Körper und Seele

Einfach mal entspannen und 
die Seele baumeln lassen. Das 
ist wohl das schönste Geschenk, 
das man in der heutigen Zeit 
machen kann. Bei einer ent-
spannenden Massage, dem 
Saunagang oder dem erholen-
den Bad wird der Alltagsstress 
schnell vergessen. Solche Well-
nesstage haben schon so man-
che Verspannung gelöst und 

man fühlt sich wie neugeboren. 
Verschenken Sie den Menschen 
die Ihnen wichtig sind, ein ent-
spannendes Erlebnis. Wellness 
pur  inden Sie z. B. in Well-
ness-Hotels, hermal- oder 
Erlebnisbädern. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und besor-
gen ganz entspannt das Weih-
nachtsgeschenk in Form eines 
Wellnessgutscheins.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Bezaubernder Duft unterm Weihnachtsbaum

„Ein Parfüm zu Weihnach-
ten ist doch ein langweiliges 
Geschenk!“ Falsch gedacht! 
Kosmetika, Parfüme und Ple-
geproduktegehören zu den 
beliebtesten Weihnachtsge-
schenken überhaupt. Das teure 
Parfüm oder neueste Make-up 
hat schon so manches Paket 
unter dem Christbaum gefüllt 
und beim Auspacken Herzen 
höher schlagen lassen. Unver-
wechselbare Düfe, von Mar-
ken wie „Yves Saint Laurent“ 
oder „Hugo Boss“, scha en es 
immer wieder, unsere Sinne 

anzuregen. Aber auch Star 
Marken, wie das Parfüm von 
„Christina Aguilera“, werden 
immer beliebter. Also scheu-
en Sie sich nicht, bei der Wahl 
Ihrer Geschenke zu Düten 
zu greifen. Ein richtiger Dut 
reicht manchmal schon aus, 
um die liebsten Menschen zu 
verzaubern. Das gilt auch für 
Geschenke von pfegenden und 
dekorativen Kosmetik-Produk-
ten. Hochwertige Kosmetika 
unterstreichen und bewahren 
die Schönheit der Beschenkten. 
Wer möchte das nicht?

Foto: iStockphoto/ThinkstockRaum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

BEAUTY &

WELLNESS

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock
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Auszzeit fürr den KörpAuszzeit fürr den Körp

Raum RRauum 

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Anzeigenkunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50 | 51

Hier i nden Sie einige Musteranzeigen für 

Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  

als Beispiel:

Mustermann GmbH

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 

Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness

Blumen

Bücher, CDs, DVDs

Dies & Das

Essen & Genießen

Events

Freude schenken

Gesundheit

Haushalt

Mode & Accessoires

Reisen

Spielwaren

Sport & Freizeit

Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  

Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Fröhliche Feiertage
Firma Mustermann

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Es ist Weihnachten

Mustermann

Logo

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Gemütliche Festtage 
& einen guten Rutsch!

ALLES GUTE UND

Fröhliche Feiertage

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-
tof elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

LOGO

LOGO

LOGO

LOGO

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
Sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,
Da fror er fest in der Winterlut 
Und glänzt heut´morgen wie lauter Dut .
 
Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
Im Herzen regt sich ein süß Erwarten:
Ist schon die Erde so reich bedacht,
Was hat es mir da erst mitgebracht!

Anna Ritter (1865-1921) 

Raureif vor Weihnachten

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2015/16  5

Eine Zeit der Besinnung und der Freude.

Eine Zeit für Wärme und für Frieden.

Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 

all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten
Musterma� 
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.deLogo

neues Jahr!
Ein frohes

Frohe Festtage

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Logo

Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Logo

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditio-
nell Gans gegessen. Diese 
Tradition stammt jedoch 
überraschenderweise aus 
England, genauer gesagt 
aus dem Jahre 1588, als die 
damalige Königin Elisabeth 
I. am Heiligabend während 

des Gänsebratenessens die 
Nachricht erreichte, dass 
die englischen Truppen die 
spanische Armada besiegt 
hatten. In Deutschland gilt 
aber auch der Karpfen als 
„vegetarisches“ Festessen – 
damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. 

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

e und Genuusse und Genuuss
ndnd

WEIHHNACHTTS- UND NWEIHHNACHTTS- UND N

Einne Zeit derEinne Zeit der

Einne Zeit für Einne Zeit für 

Unnd vor allemUnnd vor allem

DDeshalb nutzen wirDDeshalb nutzeen wir

aall unserren Kundenaall unserren Kuunden

Hier i nden Sie einige Musteranzeigen 

für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 

als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 52

  Zur Jahreswende herzlichen Dank 
    für die gute Zusammenarbeit. 
Fröhliche Weihnachten und 
        alles Gute für das neue Jahr.

LOGO
Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

WHN 1502, 2-spaltig, 130 mm

WHN 1516, 4-spaltig, 65 mm

Weihnachten 
ganz ohne Stress wünscht Ihnen

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

LOGO

WHN 1525, 2-spaltig, 80 mm

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

LOGO

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2015/2016 

erscheinen in einer speziellen Weihnachtsausgabe 

in Kalenderwochen 52.

In dieser Ausgabe dreht sich alles rund um Weih-

nachten und den Jahreswechsel.

Hier können Sie Ihren Kunden für die Zusam-

menarbeit im vergangenen Jahr danken und 

alles Neue für das kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 

und Neujahrsgrüße i nden Sie auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: weihnachten1000

sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Der Anzeigenschluss für diese

Sonderseiten ist am Donnerstag, 

03.12.2015.
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www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 26.10.2015 bis 31.10.2015

Schweinerückenbraten
auch mit Kräuterkruste 100 g 0,95 €
Schweinegeschnetzeltes auch Gyros Art  100 g 0,90 €
Bunte Paprikalyoner 100 g 1,10 €
Würzige Fleischwurst im Ring 100 g 0,85 €
Bio-Käse „Wilde Bernd“ 100 g 1,80 €

Braten und Schnitzel vom Hohenloher Milchkalb

12 Uhr Fassanstich durch die Bürgermeister

der beteiligten Kommunen mit Freibier

16 Uhr Inbetriebnahme des Windparks 

durch Ministerpräsident Winfried Kretschmann

und Umweltminister Franz Untersteller

Für leibliches Wohl (Essen und Getränke je 1€),

musikalische Begleitung sowie ein Kinder-

www.zeag-energie.de

SSSSamamamamamamammmmstststststsststagagagagagagagagagg, , ,, , 31313131313131..... OkOkOkOkOkOkOkkkktototototototototoobebebebebebebebebebebb r rr r r r rr 2020202020202020201515151515151511555

EiEiEiEiEEinnlnnnn adadadadadadaa ununununu ggggggg zuzuuzuzuzurrrrr EiEiE nwnwn eieihuhungng 

dedededdessss ggggrörörörößtßtßtßtß enenenenn WWWWWWWinindpd ararrksksk  

inin BBada enn WWürttembeberg iin BBBaddenn-Württemmbergr

vovonn 1212–1–188 UhUhU rr

programm ist gesorgt (Hüpfburg, Energieclown 

und Kinderbasteln). Es bewirten »Naturtalent« 

und die örtlichen Vereine.

Bus-Shuttle 11.30–18.30 Uhr: ab Widdern,  

Wilhelm-Frey-Halle und dem Parkplatz  

DLR Lampoldshausen. Am Festgelände selbst, 

dem Seehaus in 74259 Widdern  

gibt es leider keine Parkmöglichkeiten.

 Individuelle Fachberaterung

  Vor Ort  und in der 
eigenen Fliesenausstel lung

 Badsanierung aus einer Hand

 Balkonsanierung

 Außent reppen

 Alt bau/ Neubau

  Fl iesen/ Naturstein/  
Mosaik

74243 Langenbrettach 
Bei der Ziegelhütte 13 
Tel. 07139 8105 
Fax 07139 2727 

 
 

Von Donnerstag, 29.10.2015 bis
einschl. Sonntag, 1.11.2015

ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471
www.weinstube-reinhard.de

- Flaschenwein-Verkauf -

Wir bieten an:
die üblichen 

Tagesgerichte

Schützt unsere Umwelt!

Haltet die 
Gemeinde sauber!
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ANGEBOT
für Samstag, 31.10.2015 und 

Mittwoch, 4.11.2015

Schweinebauch kg 5,50 €
gemischtes Hack eisch kg 6,50 €
Rostbraten kg 19,50 €
Maultaschen eigene Herstellung kg 8,00 €
Pfefferbeißer und Landjäger kg 8,00 €
Lyoner kg 7,50 €
gekochter Schinken kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Unser Meister-
team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Das Beste 

für Ihre 

Ohren!

www.hoergeraete-langer.de

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Mo. - Fr. 8:30-12:30 
und 14-18 Uhr, 
Samstag 9-13 Uhr

November-Angebot
eine leckere Pizza nach Wahl
mit einem gemischten Salat
und einem Glas Rotwein 8,50 €

Hauptstraße 4 • Gochsen • Tel. 07139 2380
Pizza-/Partyservice

Zum traditionellen

Reh- und Wildschweinbraten
laden wir Sie herzlich

am Kirchweihwochenende ein

(G)Ochsen

Restaurant - Pizzeria

Haus-Alarmanlage ab 499€

kostenlose Alarmanlagenberatung 07139-5078701   info@stettner-it.de

Beispielkonfiguration

Stettner - Alarmtechnik
74196  Neuens tad t  in Sicherheit leben!

+ extrem laute Sirene
+ keine Kabel!
+ günstig

+ einfache Bedienung

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de
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Gute Infos die ganze Woche –
 

Ihr Amtsblatt 

der Gemeinde 
Langenbrettach

Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Telefon 07136/9821-11 
Mobil 0174/9234481

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo bis Fr  9 –18 Uhr,  Sa 9 –15 Uhr

Heckmann GbR Baumschule & Gartencenter

Bühlweg 3 · 74259 Widdern
Telefon 06298.9225-0 · Fax 06298.9225-50Jetzt ist P anzzeit für:

Obstbäume, Heckenp anzen, Gartenbäume,

Beerenobst, Rosen,
Blütensträucher und Immergrüne

Gestecke zu Allerheiligen
Gerne beraten wir Sie. ÖFFNUNGSZEITEN: Mo bis Fr 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

Ist Dein Sparschwein gut gefüllt? Dann komm vom 30. Oktober bis 6. November  

in Deine Kreissparkassen-Filiale zur Weltspar woche. Für Dein Erspartes be-

kommst Du tolle Weltspartagsgeschenke wie Experimentierkisten von Kosmos, 

eine Hörspiel-CD der „drei ???-Kids“, Fimo oder ein tolles Eulen-Wandtattoo und 

vieles mehr. Du siehst: Sparen und vorbeikommen lohnt sich!

Vom 30.10. bis 6.11.2015 ist in  

der Kreissparkasse Weltsparwoche!
Gewinne eine von 24 lebensgroßen Plüscheulen.

Am 30. Oktober 2015 haben alle  

Filialen von 9.00 – 12.30 Uhr und  

von 14.00 – 17.30 Uhr geöffnet

Biete Nebentätigkeit
bei freier Zeiteinteilung

Telefon 0160 94536529

Junge Mama mit 3 tollen Kids (15, 11, 1) sucht 
dringend

3- bis 4-Zimmer-Wohnung
bis 600 € Kaltmiete 

Telefon 0176 83977508
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